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Geänderten Redaktionsschluss beachten!

Berichte, die in der 13. KW, 28. März 2013 (Kar-
woche), veröffentlicht werden sollen, müssen bis 
spätestens Freitag, 22. März 2013, 12 Uhr, 
eingegangen sein. Später eingehende Berichte 
können nicht mehr berücksichtigt werden (eppel-
heimernachrichten@eppelheim.de). Weiterhin bitten 
wir darum, Bilder in einer Größe bis max. 2 MB zu 
übersenden und vor allem getrennt vom Bericht. 
Wir danken für Ihr Verständnis!
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, Tel.: 19292
Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-Nasen-
Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
(nur kinderärztlicher Notdienst)
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD,               Tel.: 19292
Zahnärzlicher Notfalldienst 
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
                 Tel.: 3544917
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de                Tel.:    01805 304505
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1,    Tel. 06221 522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung     Tel.: 301181
AVR Abfallverwertungsgesellschaft
Zentrale: 07261/9310
Auftragsannahme:   0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:  0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:   0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:  0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 08.03.
Pfaffengrund-Apotheke, Im Buschgewann 43,
HD-Pfaffengrund, Tel. 70 75 48
Samstag, 09.03.
Römer-Apotheke, Römerstraße 58,
HD (Weststadt), Tel. 2 85 34
Sonntag, 10.03.
Sonnen-Apotheke, Mönchhofstraße 38,
HD-Neuenheim, Tel. 40 16 94
Montag, 11.03.
Apotheke im Ärztehaus, Hebelstraße 7, 
Eppelheim, Tel. 76 49 41
Dienstag, 12.03.
Fortuna-Apotheke, Kurfürstenanlage 36,
HD, Tel. 58 50 70
Mittwoch, 13.03.
Apotheke Rohrbach Markt, Karlsruher Straße 92,
HD-Rohrbach, Tel. 33 27 66
Donnerstag, 14.03.
Zentral-Apotheke, Schwetzinger Straße 78,
HD-Kirchheim, Tel. 71 67 16
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Aus dem Gemeinderat

GR-Sitzung 25. Februar 2013
Veröffentlichung der Beschlüsse
Neubesetzung der Ausschüsse
Nach dem Ausscheiden von Stadtrat Kai Gund aus dem Gemeinderat am 
10. Dezember 2012 und dem Nachrücken von Stadtrat Rolf Bertsch wurde eine 
Neubesetzung der Ausschüsse notwendig.
Im Wege der Einigung wurden die unten aufgeführten Ausschüsse wie folgt neu 
besetzt:
Technischer Ausschuss
 Mitglieder   Stellvertreter
CDU Stadtrat Gabler   Stadträtin Masuch
 Stadtrat Orth   Stadträtin Rubik-Kreutzfeldt
 Stadtrat Wiegand   Stadtrat Sauer
 Stadtrat Bertsch
SPD Stadtrat Wesch   Stadträtin Schmidt
 Stadtrat Pfisterer   Stadtrat Büssecker
 Stadtrat Gutfleisch  
 Stadtrat Dr. Beß
Grüne Stadträtin Balling-Gündling  Stadträtin Moreira da Silva
 Stadtrat Unglaube   Stadtrat Gramm
Eppelheimer Liste/FDP  
 Stadtrat Bamberger  Stadtrat Maier
 Stadtrat Becker   Stadtrat Bopp
Verwaltungsausschuss
 Mitglieder   Stellvertreter
CDU Stadträtin Masuch   Stadtrat Gabler
 Stadträtin Rubik-Kreutzfeldt  Stadtrat Orth
 Stadtrat Sauer   Stadtrat Wiegand
 Stadtrat Bertsch
SPD Stadträtin Schmidt  Stadtrat Wesch
 Stadtrat Büssecker  Stadtrat Pfisterer
 Stadtrat Dr. Beß   Stadtrat Gutfleisch
Grüne Stadträtin Moreira da Silva  Stadtrat Gramm
 Stadträtin Xanthopoulos  Stadträtin Balling-Gündling
Eppelheimer Liste/FDP  
 Stadtrat Bopp   Stadtrat Becker
 Stadtrat Maier   Stadtrat Bamberger
Jugend Kultur Sport Vereine
 Mitglieder   Stellvertreter
CDU Stadträtin Masuch   Stadtrat Gabler
 Stadträtin Rubik-Kreutzfeldt  Stadtrat Orth
 Stadtrat Sauer   Stadtrat Wiegand
 Stadtrat Bertsch
SPD Stadtrat Wesch   Stadtrat Dr. Beß
 Stadträtin Schmidt  Stadtrat Pfisterer
 Stadtrat Büssecker  Stadtrat Gutfleisch
Grüne Stadtrat Unglaube   Stadtrat Gramm
 Stadträtin Moreira da Silva  Stadträtin Xanthopoulos
Eppelheimer Liste/FDP  
 Stadtrat Bopp   Stadtrat Becker
 Stadtrat Maier   Stadtrat Bamberger
ÖPP–Ausschuss
 Mitglieder   Stellvertreter
CDU Stadtrat Orth   Stadtrat Wiegand
SPD Stadtrat Dr. Beß   Stadtrat Wesch
Grüne Stadträtin Balling-Gündling  Stadträtin Moreira da Silva
Eppelheimer Liste/FDP  
 Stadtrat Bopp   Stadtrat Bamberger
Kindergartenausschuss
 Mitglieder   Stellvertreter
CDU Stadträtin Masuch   Stadträtin Rubik-Kreutzfeldt
SPD Stadträtin Schmidt  Stadtrat Pfisterer
Grüne Stadträtin Balling-Gündling  Stadträtin Moreira da Silva
Eppelheimer Liste/FDP 
 Stadtrat Becker   Stadtrat Bopp
Kulturbeirat
 Mitglieder   Stellvertreter
CDU Stadträtin Rubik-Kreutzfeldt  Stadträtin Masuch
SPD Stadtrat Büssecker  Stadtrat Gutfleisch
Grüne Stadtrat Unglaube   Stadträtin Xanthopoulos
Eppelheimer Liste/FDP)  
 Stadtrat Bopp   Stadtrat Bamberger
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Stadtentwicklungsausschuss
 Mitglieder  Stellvertreter
CDU Stadträtin Masuch  Stadtrat Orth   
 Stadtrat Wiegand  Stadtrat Sauer
 Stadtrat Bertsch  Stadtrat Gabler
SPD Stadtrat Dr. Beß  Stadtrat Büssecker  
 Stadtrat Pfisterer  Stadtrat Gutfleisch 
Grüne Stadträtin Moreira da Silva Stadtrat Unglaube
 Stadtrat Gramm  Stadträtin Xanthopoulos
Eppelheimer Liste/FDP  
 Stadtrat Bopp  Stadtrat Bamberger
Partnerschaftsausschuss
Der Gemeinderat hat beschlossen, einen P artnerschaftsausschuss 
– beratend- einzusetzen.
Mitglieder sind:
Der Bürgermeister als Vorsitzender und je zwei Mitglieder der im 
Gemeinderat vertretenen Parteien, Gruppierungen oder Koalitio-
nen.
Dieser Beschluss erging einstimmig.
Der Ausschuss wurde wie folgt besetzt:
CDU   Stadtrat Bertsch
   Stadträtin Masuch
SPD   Stadtrat Büssecker
   Stadträtin Schmidt
Grüne   Stadtrat Gramm
   Stadträtin Moreira  da Silva
Eppelheimer Liste/FDP Stadtrat Bamberger
   Stadtrat Bopp
Schulsystem
Nach langer Diskussion erging bei 12 Ja-Stimmen, 9 Gegenstim-
men und 2 Enthaltungen der folgende Beschluss:
Die Friedrich-Ebert-Schule soll Gemeinschaftsschule werden
Die Humboldt-Realschule und das Dietrich-Bonhoeffer-Gymna-
sium bleiben selbstständig
Schaffung von Kinderbetreuungsplätzen
Der Gemeinderat stimmte einstimmig einem Neubau des Kinder-
gartens Villa Kunterbunt mit 3 Krippen- und 3 Kindergartengrup-
pen zu.
Kinderkrippe Teddybär
Die Mitglieder des Gremiums haben davon Kenntnis genommen, 
dass die Kinderkrippe Teddybär ab dem 1. April 2013 durch den 
Postillion e.V. weitergeführt wird.
Änderung des Kindergartenvertrages aus dem Jahre 2004: 
Erhöhung der kommunalen Unterstützung für die kirchli-
chen Betreuungseinrichtungen in Eppelheim
Der Fördersatz für die finanzielle Unterstützung an die kirchlichen 
Betreuungseinrichtungen wurde rückwirkend ab dem Kalenderjahr 
2012 von 92% auf 95% der nicht gedeckten Betriebsausgaben 
nach Abzug der Elternbeiträge und weiterer Betriebseinnahmen 
angehoben. Ebenso wurde der Fördersatz für Investitionsausga-
ben, ebenfalls rückwirkend ab dem Kalenderjahr 2012, von 70% 
auf 80% angehoben.
Die Verwaltung wurde beauftragt, den Vertrag über die Förderung 
und den Betrieb der kirchlichen Kindergärten vom Oktober 2004 
anhand des Mustervertrages des Städtetages Baden-Württem-
berg entsprechend anzugleichen und um die Förderung der Klein-
kindbetreuung im gleichen Umfang wie die Kindergartenbetreuung 
zu ergänzen.
Dieser Beschluss erging einstimmig.
Erweiterte Bezuschussung der Sanierungsmaßnahmen des 
ASV Eppelheim
Der Gemeinderat stellte dem ASV den vom BSB zugesagten 
Zuschuss in Höhe von 27.000 Euro für die anerkannten Kosten 
für die Sanierung des Sanitärbereiches und den Bau des Ballla-
gers zinslos bis zur tatsächlichen Auszahlung durch den BSB zur 
Verfügung.
Zusätzlich gewährte der Gemeinderat dem ASV ein zinsloses Dar-
lehen auf die Dauer von 10 Jahren in Höhe von bis zu 50.000 Euro.
Über eine weitere zusätzliche Bezuschussung und deren Höhe 
wird das Gremium in nicht öffentlicher Sitzung beraten.
Umbuchung von Kosten für die Baumaßnahme in der Schu-
bertstraße – Straßenbeleuchtung
Das Gremium stimmte einstimmig den außerplanmäßigen Ausga-
ben in Höhe von 50.000 Euro für die LED-Straßenbeleuchtung für 
die Baumaßnahme Schubertstraße zu.

Spendenannahme
Der Annahme von Spenden wurde zugestimmt.
Eine entsprechende Auflistung der Spenden lag dem Gremium vor.
Dem öffentlichen Teil schloss sich ein nicht öffentlicher Teil an.

Bekanntmachung einer Öffentlichen Aus-
schreibung
a) Stadt Eppelheim, Schulstr. 2, D-69214 Eppelheim, Tel.  
     06221/794-0, Fax 06221/794-199, E-Mail: info@eppelheim.de
b)  Öffentliche Ausschreibung eines Lieferauftrages
c) Teilnahmeanträge unter Angabe des Aktenzeichens 131.41 
      schriftlich, per Mail oder Fax; Angebote ausschließlich schriftlich
d)  Lieferung eines Gerätewagen-Transport (GW-L1) für die Feu-
    erwehr Eppelheim gemäß Leistungsbeschreibung (Fahrgestell, 
     Aufbau, Beladung)
e)   Der Auftrag wird in sich ungeteilt an einen Bieter vergeben (keine 
     Unterteilung in Lose)
f)   Siehe Verdingungsunterlagen
g)  Siehe Verdingungsunterlagen
h)  Siehe a)
i)   Anforderung der Unterlagen bis spätestens 11.04.2013 
     Ende Angebotsfrist: 25.04.2013, 11.00 Uhr 
     Ende Zuschlagsfrist: 28.06.2013
j)   Entfällt
k)  Siehe Verdingungsunterlagen
l)   Siehe Verdingungsunterlagen
m) entfällt
n)  Siehe Verdingungsunterlagen

Deutsches  Hasenmuseum  
Eppelheim 

 
Zur Eröffnung der Ausstellung 

 
„Karnickel-Parade“ 

Hasen und Kaninchen in 
illustrierten Büchern, Filmen und Cartoons 

 

 
Horst Rudolph: In-Gedanken-Karnickel 

Am Donnerstag, 21. März 2013 
um 18:00 Uhr 

im Rathaus Eppelheim 
laden wir Sie und Ihre Freunde 

herzlich ein. 
 

Begrüßung: Bürgermeister Dieter Mörlein 
Einführung in die Ausstellung: Prof. Josef Walch 
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VZ 40 Personal, Kultur u. Wirtschaftsförderung

Firmen stellen sich vor
Wie in den letzten Ausgaben der Eppelheimer Nachrichten berichtet will Bürgermeister Dieter Mörlein Eppelheimer Unternehmen die 
Möglichkeit bieten, auf ihr Geschäft aufmerksam zu machen. 
Sollten Sie ebenfalls Interesse haben, Ihr Unternehmen näher vorzustellen, wenden Sie sich an Petra Welle, Leiterin des VZ 40 Perso-
nal, Kultur und Wirtschaftsförderung, Tel. 794-400, e-Mail: p.welle@eppelheim.de

Fotostudio & Galerie "Zur Pfalz" - Alessa König
In der Blumenstr. 11 in Eppelheim befindet sich seit Jahren eine alte Gaststätte. 
Über Generationen geführt, mit Tradition und Geschichte. Doch schon bald wird 
daraus ein Fotostudio werden! Lassen Sie sich anziehen, von einer Welt aus 
Gegensätzen!
Von der Kneipe zum Fotostudio - bodenständig, rustikal, gemütlich und dennoch 
glamourös, schimmernd und aufregend! Einzigartig!!
Wenn Sie in das Fotostudio kommen, erwartet Sie eine Reise in die Vergangen-
heit und gleichzeitig in eine besondere Welt der Fantasie!
Bis der Umbau Ende Herbst fertig gestellt ist, befinden sich die Räum-
lichkeiten zum Fotografieren in der Dachgeschosswohnung des Hauses.
Alessa König möchte mit ihrem Fotostudio verkörpern, dass jeder Mensch etwas 
Einzigartiges und Besonderes ist!
Jeder ist herzlich willkommen und es wird auf jeden individuell eingegangen! Für 
jeden Menschen gibt es sein persönliches Bild -
so unterschiedlich und einzigartig, wie es nur sein kann!
Von 2005 - 2008 absolvierte Alessa König ihre Ausbildung zur Fotografin.
Danach war sie für dreieinhalb Jahre in Wilhelmshaven als stellvertretende Geschäftsführerin in einem Portraitstudio tätig.
Zurück im schönen Eppelheim eröffnet sie nun ihr eigenes Fotostudio!

Die Eröffnung findet Samstag, den 16. März 2013 ab 12 Uhr statt!
Es erwarten Sie attraktive Eröffnungsangebote, eine Sektbegrüßung und kleine Leckereien und natürlich ein Rundgang durch die 
ausgefallene Studiolocation!
Ab dem 19. März wird zusätzlich eine Ausstellung ihrer Fotografien in der Sparkasse Eppelheim zu sehen sein.
Das Serviceangebot ihres Studios umfasst: Pass-/ Bewerbungsbilder, Portraitbilder, Baby-/Kinderbilder, Familienbilder, Dessous-/ 
Aktbilder, Hochzeitsbilder und Reportageaufnahmen bei Standesamt, Kirche oder Feiern, Mitarbeiterfotos von Arztpraxen etc., Repro-
duktionen alter Fotos, Fotoservice für Beerdigungen und Trauerfeiern, Verkauf von Rahmen und Alben und Ausstellungen ihrer künst-
lerischen Fotografien im eigenem Galerieraum.
„Das Leben besteht aus Emotionen und ich halte sie in Bildern fest - in Ihren Bildern. Für immer konserviert in dem magischen Moment 
des Auslösens! - Alessa König - Fotostudio & Galerie „Zur Pfalz“, Blumenstr. 11, 69214 Eppelheim, Tel: 06221/67 37 388.
www.alessa-koenig.de, info@alessa-koenig.de, Öffnungszeiten wegen des Umbaus nach telefonischer Vereinbarung!

SeniorenServiceRiebel, Spitalstraße 7, 69214 Eppel-
heim, Telefon: 06221/7570214, Fax: 06221/7570215
Die Idee mein Unternehmen zu gründen, entstand durch einen Pflegefall in meiner 
Familie. Damals musste ich feststellen, wie hilflos man diesem Problem gegenüber 
stand. Um einen Pflegeplatz zu suchen, musste man sich an die entsprechenden 
Sachbearbeiter wenden, und hoffen dass der Sachbearbeiter Zeit für die Suche 
hat. Was passiert mit der Schmutzwäsche? Was passiert mit Haus und Hof? Was 
passiert mit den alltäglichen Dingen? Angehörige sind da oft überfordert. Wohnen 
außerhalb, haben eine eigene Familie, haben ihr eigenes Leben. 
Nach langer und gründlicher Überlegung, entschloss ich mich im März 2006, alles 
aus einer Hand anzubieten. Einen Rundum – Service für Senioren, Kranke und 
Menschen, die nicht mehr alles machen können und wollen.
Folgende Dienstleistungen kann ich anbieten:
Wohnungsreinigung: trocken, nass.
Fensterputzen: dazu zählt selbstverständlich auch Vorhänge auf und abhängen.
Einkaufen: die Kunden werden an der Haustüre abgeholt und zum Einkaufen begleitet und wieder nach Hause gebracht,  
oder wir erledigen das für Sie. 
Hausmeistertätigkeiten: Winterdienst, Gartenpflege, Grabpflege, Entrümpeln, und vieles mehr.
Arztbesuche, Optiker, Hörgeräte Akustiker, Bankgeschäfte und Behördengänge:
Die Kunden werden an der Haustüre abgeholt, begleitet und wieder nach Hause gebracht, oder wir erledigen das für Sie.
Urlaubsservice: Sie gehen in Urlaub, wir kümmern uns um Ihre Wohnung:
Blumen gießen, Tiere versorgen, Rollläden hoch und runter.
SUS SeniorenUmzugService:
Pflegeheim/Altersheim mit Kunde, bzw. Angehörigen suchen, alte Wohnung auflösen, Behördengänge wie Ab/Anmelden. 
Hierzu zählt selbstverständlich, Ihre neue Wohnung mit Ihnen einzurichten (Möbel aufschlagen, Schränke einräumen, 
Bilder aufzuhängen).
Verschwiegenheit,  Diskretion und Pünktlichkeit stehen bei mir an erster Stelle.
So etwas suchen Sie schon lange? Sie haben es und uns gefunden. Ich hoffe Ihr Interesse geweckt zu haben und freue mich bald von 
Ihnen zu hören. Ich nehme mir Zeit für Sie.
Versprochen!!!
Wir beraten Sie gerne. Vereinbaren Sie einen Termin mit uns. Werktags von 8.30 Uhr bis 17.00 Uhr
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Geburtstage in der kommenden Woche
Montag, 11. März
Margot Beck    84 Jahre
Anneliese Kurilenko   90 Jahre
Martin Schmitt    76 Jahre
Dienstag, 12. März
Manfred Kluge    83 Jahre
Marlen Linhardt    70 Jahre
Mittwoch, 13. März
Waltraud Schmitt   74 Jahre
Rita Zeh    70 Jahre
Donnerstag, 14. März
Gerhilde Klinger    73 Jahre
Hans Pachul    71 Jahre
Josef Scholz    70 Jahre
Freitag, 15. März
Bitinas Panagiotis   78 Jahre
Hermann Riegler   73 Jahre
Hans Braun    72 Jahre
Maria Ziegler               103 Jahre
Anneliese Soine    90 Jahre
Hans Nobili    77 Jahre
Elfriede Estner    76 Jahre
Gennaro Cirillo    73 Jahre
Zakir Akbulut    72 Jahre
Helga Fuchs    70 Jahre
Samstag, 16. März
Theresia Lenz    75 Jahre
Harald Skarupa    74 Jahre
Irmgard Höhnle    72 Jahre
Sonntag, 17. März
Jakob Bieber    76 Jahre
Rosamunde Beß   83 Jahre
Anneliese Schork   91 Jahre
Ilse Lutz    76 Jahre
Irene Wittmann    84 Jahre
Urte Waibel    72 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Das Deutsche Rote Kreuz, Ortsverein Eppelheim, lädt am 
Dienstag, den 19. März 2013 um 20:00 Uhr zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung in den Räumlichkeiten des DRK, Heinrich-

Deutsches Rotes Kreuz

Verschenken - Gefunden - Verloren

Zu verschenken
Lfd. Nr. 1668, Tel.: 76 41 82
2 Trolleys, klein
Lfd. Nr. 1669, Tel.: 76 27 17
1 neuw. Seniorenbett, 1x2 m, komplett mit Rost und Matratze
Haben Sie als Eppelheimer Bürger ebenfalls Gegenstände zu 
verschenken, schreiben Sie uns eine E-Mail oder rufen Sie kurz an. 
Dann werden Ihre Gegenstände hier veröffentlicht. 
Tel. 794-401 oder E-Mail eppelheimernachrichten@eppelheim.de

Am 11. März 2013 feiert

Frau 
Anneliese Kurilenko

ihren 90. Geburtstag

    

           

Die Stadt Eppelheim
gratuliert herzlich!

Dieter Mörlein
Bürgermeister

Schwegler-Straße 1 (Feuerwehrhaus Eppelheim, Eingang im Hof), 
ein. 
Tagesordnung:
Top 1: Begrüßung durch den Vorsitzenden
Top 2: Rechenschaftsberichte: 
           Ortsvereinsvorsitzender, Kassier, Kassenprüfer,  
           Bereitschaftsleiter, Jugendrotkreuzleitung.  
Top 3: Entlastung des Vorstands
Top 4: Ehrungen
Top 5: Neuwahlen des OV Vorstands
Top 6: Wahl der Delegierten für die Kreisversammlung
Top 7: Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung sind spätestens eine 
Woche zuvor dem Vorsitzenden Dieter Hölzel (Eppelheim, 
Humboldtstraße 8) schriftlich einzureichen.
Der Vorstand würde sich freuen, an diesem Abend möglichst viele 
Mitglieder begrüßen zu dürfen.  

Stadtbibliothek
Jahnstraße 1, Tel. 76 62 90  Fax  75 72 09
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen
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Akademie für Ältere
Veranstaltungen vom 11. bis 15. März 2013
Montag, 11. März
13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Roland Fürst, Die praktische 
Seite der Fotografie - 15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Oskar Har-
bich, Die Kelten - Eine frühe Hochkultur, Die Kelten in Heidelberg.  
Heinz E. Walter, Vortrag mit Bildpräsentation
Dienstag, 12. März
13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Barbara Köhrmann, Versiliakü-
ste: Carrara, Pisa und Lucca, Vorbesprechung zur Reise, 14:00 
Uhr Bergheimer Straße 76, Werner Laessing, Franz Schupp, Frank 
Tischer, Aktuelle Politik, 14:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Barbara 
Köhrmann, Rom, Vorbesprechung zur Reise, 15:30 Uhr Berghei-
mer Straße 76, Dr. Joachim Wich, Die Darstellung des Grotesken 
in der deutschen Erzählkunst zu Beginn der Moderne, Döblins 
Novelle „Die Ermordung einer Butterblume“ (1910)  Vortrag mit 
Rezitation und Analyse, 
Mittwoch, 13. März
08:00 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Werner Kolb, Deutsche Bundes-
bank und Börse, Frankfurt, 11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dipl. 
Biologin Elisabeth Kramer, Tropischer Regenwald: Vortrag, 11:30 
Uhr Bergheimer Straße 76, Bernhard Theis, Es lebe die Mundart, 
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Wedigo Orlowsky, Rechts-
gespräch
Donnerstag, 14. März
08:00 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Horst Karl Kunz, Klaus 
Haas, Durch das Fischbachtal, 10:00 Uhr Fachschule f. 
Diätass.,Bonhoefferstr.15,HD-, Waltraud Eggstein, Mit 12 Rezep-
ten um die Welt, Kochseminar. 11:15 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Pfarrer i.R. Helmut Staudt, Die Donauschwaben und ihre Literatur, 

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, 
E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:  
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  Sa 10-12 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten
Fr 08.03.   5.30 „Frühst-Schicht“
    6.30 Frühschicht
  16.00 Picco-Paulis – Gruppe für Grundschüler
   Heute: „Was geschah im Düsterwald?“
  18.45 Kirchenchor
  20.15 Singkreis
Sa 09.03. 14.00 Winterfeier 
   Kindergarten Scheffelstraße
So 10.03. 10.00 Jubelkonfirmation mit Abendmahl 
   Pfr. Detlev Schilling und Kirchenchor 
  20.30 Meditation
Mo 11.03. 18.00 Werkkreis
  20.00 Osterfamiliengottesdienst -
   Vorbereitung
Di 12.03. 10-12 Krabbelgruppe
  20.00 Strukturausschuss-Sitzung
Mi 13.03. 10.00 Gottesdienst im Haus Edelberg
   Pfrin. Rolf
           15/16.45 Konfi-Unterricht
  18.00 Frauenkreis
   „Ein Abend mit Liedern und Kurzge-  
   schichten“
  19.00 Abendmusik in der Passion
   Werke von J.S. Bach
   Stefan Knust, Violoncello
   Peter Rudolf, Cembalo
   Dr. Sibylle Rolf, Texte 
  20.00 Posaunenchor
  20.00 Teamerrunde der Jugendmitarbeiter
Do 14.03. 14.00 Seniorentreff
  15-18 Kindergartenausschuss-Sitzung
  20.00 Gesamtelternbeirat-Sitzung
Fr 15.03. 16.00 Picco-Paulis – Gruppe für Grundschüler
   Heute: „Riesen-Rätsel-Rallye“
  18.45 Kirchenchor
  19.30 „Stille Abende“
  20.15 Singkreis
Wochenspruch: Johannes 12,24
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, 
bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.
Frühschichten vor Ostern 
In diesem Jahr bieten die Evang. Kirchengemeinden Eppelheim 
und Plankstadt wieder drei „Frühschichten“ vor Ostern an. Eine zur 
Passionszeit passende Besinnung mit Texten, Liedern und Stille 
gibt jeweils die Möglichkeit, zu ungewöhnlicher Zeit gemeinsam 
den Tag zu beginnen und die besondere Zeit vor Ostern gemein-
schaftlich zu begehen. Es schließt sich ein Frühstück an; danach 
gehen alle zur Schule, Uni oder zur Arbeit. Eingeladen sind nicht 

Schwieriges Ankommen in der alt-neuen Heimat, Vortrag, 13:15 
Uhr, Wolfram Janik, Wandern auf Sardinien 2013, 15:00 Uhr Berg-
heimer Straße 76, Siegfried Rodat, Kommunikation im Alltag, 15:00 
Uhr Bergheimer Straße 76, Knut Schimmel, Mein Umgang mit Pro-
statakrebs, Vortrag, 15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Eva-Maria 
Mack, Die Kunst des Klöppelns - 16:15 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Dr. Dörthe Seauve, Heinrich von Kleist -
Freitag, 15. März
09:10 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Rolf Kwapil, Karl Schottner, 
Bensheim-Auerbach-Reichenbach, 09:30 Uhr Hbf-HD Bahnhofs-
halle, Monika Stein, Ettlingen, 10:00 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Dieter König, Kunst und Zeitgeschichte, Mord im Hause Medici 
- (2) Karriere einer Mätresse, Dieter König, Einführung und Film.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de
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nur Jugendmitarbeiter/innen und Konfirmand/innen, sondern alle 
interessierten Jugendlichen und Erwachsenen aus Eppelheim und 
Plankstadt. Diesmal wird am ersten Tag auch eine „Frühst-Schicht“ 
zu besonders früher Zeit angeboten, da für manche Interessierten 
der übliche Treffpunkt zu spät ist. 
Folgende Frühschichten finden statt: Am Fr., 8.3. beginnt die 
„Frühst-Schicht“ für die „Allerersten“ bereits um 5.30 Uhr; um 6.30 
Uhr findet dann die normale Frühschicht statt. Die weiteren Ter-
mine sind am Mi., 13.3. und am Do., 21.3. um 6.30 Uhr. Treffpunkt 
ist jeweils das Eppelheimer Gemeindehaus, Hauptstr. 56. 
Noch Plätze frei: Bastel-Werkstatt für Kinder
Kinder ab der ersten Klasse sind eingeladen zur nächsten großen 
„Bastel-Werkstatt“ ins Ev. Gemeindehaus, Hauptstr.56. Am Sa., 
23.3.2013 von 10 – 13 Uhr gibt es viele kreative Möglichkeiten rund 
ums Thema „Frühling“ und „Ostern“. Hier können die Kinder nach 
Herzenslust basteln, während die Eltern mit ihren vorösterlichen 
Wochenend-Tätigkeiten beschäftigt sind. Neben Basteleien gibt 
es auch Spiele, Lieder, eine Geschichte und einen kleinen Imbiss. 
Der Teilnahmebeitrag liegt bei 2,50 Euro, die zur Werkstatt mitge-
bracht werden sollen. Eine telefonische Anmeldung ist erbeten im 
Ev. Pfarramt (Tel. 760027); bitte Name, Alter und Tel. Nr. angeben. 
Danke!
Einladung zur Kontemplationsgruppe
Schweigen. In die Stille gehen. Alle Gedanken, Gefühle und Vor-
stellungen loslassen, weiterziehen lassen.
Den Atem wahrnehmen – einfach sein vor Gott.
Wenn Sie die Stille mit anderen Menschen teilen wollen, sind Sie 
herzlich in unsere Kontemplationsgruppe eingeladen.
Wir praktizieren kontemplatives Gebet bzw. Zen-Meditation.
Zwei Runden Meditation à 20 Minuten werden unterbrochen von 
einer Runde meditativen Gehens.
Wir treffen uns sonntags außerhalb der Schulferien von 20.30 – 
21.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Eppelheim.
Bitte Meditationsbank oder -kissen und eine warme Decke mit-
bringen.
Wir freuen uns über jede(n) Interessierte(n). Nehmen Sie Kontakt 
zu uns auf: Walter Lässle: 76 42 70 und Linda Scheuermann: 
76 25 24

Einladung: „Pfarrstellenbesetzung“ 
Außerordentliche Gemeindeversammlung
Wir laden Sie herzlich zur außerordentlichen Gemeindeversamm-
lung am Sonntag, 24. März 2013, um 11:15 Uhr, ins ev. 

Die Evangelische Kirchengemeinde lädt ein zu den 
 

Abendmusiken  
zur Passion 

 
mittwochs, 19 Uhr, Pauluskirche 

Eppelheim
 
13. März 2013 
Werke von J. S. Bach 
Stefan Knust, Violoncello 
Peter Rudolf, Cembalo 
Dr. Sibylle Rolf, Texte 
 
20. März 2013 
J. S. Bach, Kantate BWV 199 
"Mein Herze schwimmt in Blut" 
Josefa Kreimes, Sopran 
Peter Rudolf, Orgel 
Detlev Schilling, Texte 
 
27. März 2013 
Werke von J. S. Bach, G. F. Händel 
Chr. Graupner und Joh. Heinichen 
Barbara Chr. Obert, Oboe 
Timo J. Herrmann,  
Violine und Viola d'amore 
Peter Rudolf, Cembalo 
Dr. Sibylle Rolf, Texte 

Gemeindehaus ein. Anlass ist die noch ausstehende Besetzung 
der zweiten Pfarrstelle (ehem. Pfr. Göbelbecker). Um 10:00 Uhr 
wird Pfarrerin Cristina Blázquez-Müller in der Pauluskirche predi-
gen und sich anschließend als Bewerberin um die zweite Pfarrstelle 
der Gemeindeversammlung vorstellen. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
Pfarrerin Blázquez-Müller kennen zu lernen und Fragen zu stellen.
Die Tagesordnung zur Gemeindeversammlung besteht aus folgen-
den beiden Punkten:
Cristina Blázquez-Müller stellt sich vor. Gelegenheit für 
Fragen und ein Kennenlernen.
Verschiedenes. 
Noch einmal in Kürze Termin und Uhrzeiten:
Sonntag, 24.03.2013
10:00 Uhr Gottesdienst in der ev. Pauluskirche
11:15 Uhr Gemeindeversammlung im ev. Gemeindehaus
spätestens 12:30 Uhr: Ende der Gemeindeversammlung
Die Vorsitzenden                    Armin Scheuermann, Hanna Hahne

Katholische Kirche

Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
Homepage: www.se-chr.de
E-Mail: stjoseph@se-chr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Fr. 08.03. 15.00 Kreuzwegandacht (Josephskirche)
Sa. 09.03. 08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 10.03. 09.30 Hl. Messe
Di. 12.03. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet
Mi. 13.03. 21.30 Nachtgebet in der Fastenzeit
Pfaffengrund
Sa. 09.03. 18.00 Hl. Messe
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Wieblingen
So. 10.03. 11.00 Hl. Messe
Fr. 15.03. 18.00 Kreuzwegandacht (Alte Kirche)
Treffpunkte
Di. 12.03. 09.30 Handarbeitskreis „Flinke Nadel“ (FH)
  14.00 Treffen der Senioren (FH)
Do. 14.03. 20.00 Kirchenchor (FH)
Termine
Neue Wege in der Taufvorbereitung
Bislang fand die Vorbereitung und Feier der Taufe in den Gemein-
den unserer Seelsorgeeinheit mehr oder weniger individuell und 
losgelöst vom Miterleben der Gemeinde statt. Selten wird der 
Wunsch geäußert, die Taufe mit dem Sonntagsgottesdienst der 
Gemeinde zu verbinden. In der im vergangenen Jahr von unseren 
Pfarrgemeinderäten verabschiedeten Pastoralkonzeption wird die 
Vorbereitung auf die Taufe als ein pastoraler Schwerpunkt betont, 
um junge Familien in die Gemeinde zu integrieren und um auch 
Frauen und Männer in der Zusammenarbeit mit Familien vor und 
nach der Taufe für Fragen des Glaubens und seiner Weitergabe in 
heutiger Zeit zu sensibilisieren.
Inzwischen ist ein kleiner Kreis Ehrenamtlicher entstanden, die 
zusammen mit Pfarrer Johannes Brandt und Diakon Roland Botsch 
einen neuen Vorbereitungsweg zur Taufe entwickelt haben, der 
Ende April beginnen wird. Kern dieses Vorbereitungsweges ist eine 
quartalsweise stattfindende Taufkatechese für alle Familien, die für 
ihre Kinder die Taufe erbitten. Hier ist der Ort für den gemeinsamen 
Austausch über die Bedeutung der Taufe, über religiöse Erziehung 
und Glaubensweitergabe innerhalb der Familie. In der Begegnung 
mit Katechetinnen und Seelsorgern sowie anderen Familien kommt 
es zur Vernetzung innerhalb der Gemeinde. 
Gerade im Blick auf die Taufe öffnet Gott das Tor zu einem Leben 
in enger Verbundenheit mit ihm – und darüber hinaus: Der Getaufte 
ist ein Kind Gottes und wird zugleich aufgenommen in die christli-
che Gemeinschaft derer, die mit Gott rechnen und auf ihn bauen.
An folgenden Terminen findet in diesem Jahr die obligatorische 
Taufkatechese statt:
• Samstag, 27. April, 14.30 – 17.00 Uhr in Eppelheim, Gemeinde-
  haus St. Franziskus Blumenstraße (für die Taufen im Mai, Juni 
   und Juli 2013);
• Samstag, 13. Juli, 14.30 – 17.00 Uhr in Wieblingen, Gemein-
  dehaus Wallstraße (für die Taufen im September, Oktober und 
   November 2013);
• Samstag, 16. November, 14.30 – 17.00 Uhr im Pfaffengrund, 
   Gemeindehaus Marktstraße (für die Taufen im Dezember 2013, 
   Januar und Februar 2014).
Ein zweites Treffen dient als Taufgespräch der konkreten Vorbe-
reitung der Tauffeier, an dem neben den betreffenden Familien der 
Taufspender und eine Katechetin teilnehmen.
Der Taufgottesdienst findet in der Regel außerhalb der Euchari-
stiefeier statt. Doch ist eine Taufe auch in Verbindung mit dem 
Sonntagsgottesdienst der Gemeinde möglich und erwünscht. Dort 
versammelt sich die Gemeinde um den Tisch des Herrn, der sie 
eingeladen hat.
Ab Juni 2013 finden an folgenden Terminen die Taufgottesdienste 
mit dem vorherigen Taufgespräch statt:
Taufe Samstag, 08.Juni, 15.00 Uhr Wieblingen (Alte Kirche mit 
Diakon Botsch)
Taufgespräch Donnerstag, 16. Mai, 19.30 Uhr
Taufe Sonntag, 23. Juni, 12.00 Uhr Eppelheim (Josephskirche mit 
Diakon Botsch)
Taufgespräch Mittwoch, 12. Juni, 19.30 Uhr
Taufe Sonntag, 14. Juli, 12.00 Uhr Pfaffengrund (Pfarrkirche mit 
Pfarrer Brandt)
Taufgespräch Donnerstag, 27. Juni, 19.30 Uhr
Taufe Samstag, 20. Juli, 15.00 Uhr Eppelheim (Josephskirche mit 
Diakon Botsch)
Taufgespräch Mittwoch, 10. Juli, 19.30 Uhr
Taufe Samstag, 14. September, 15.00 Uhr Wieblingen (Alte Kirche 
mit Diakon Botsch)
Taufgespräch Mittwoch, 04. September, 19.30 Uhr
Taufe Sonntag, 29. September, 12.00 Uhr Eppelheim (Christkönig-
kirche mit Pfarrer Brandt)
Taufgespräch Mittwoch, 18. September, 19.30 Uhr
Taufe Samstag, 12. Oktober, 15.00 Uhr Eppelheim (Josephskirche 
mit Diakon Botsch)
Taufgespräch Donnerstag, 26. September, 19.30 Uhr
Taufe Sonntag, 27. Oktober, 12.00 Uhr Pfaffengrund (Pfarrkirche 

Wir feiern für den guten Ton 
Unter diesem Motto steht am 04. und 05. Mai der diesjährige 
Bazar der kath. Kirchengemeinde Eppelheim. Der Erlös aus der 
Veranstaltung soll der Orgelrenovation der Christkönigkirche 
zugute kommen. 
Ein Baustein dieses traditionellen Ereignisses in Eppelheim ist 
immer wieder der Flohmarkt. Hierzu werden  ab sofort Sachspen-
den im katholischen Gemeindehaus Blumenstraße 33 angenom-
men. Telefon 765322

mit Pfarrer Brandt)
Taufgespräch Dienstag, 15. Oktober, 19.30 Uhr
Taufe Sonntag, 10. November, 12.00 Uhr Wieblingen (Pfarrkirche 
mit Pfarrer Brandt)
Taufgespräch Mittwoch, 23. Oktober, 19.30 Uhr
Taufe Samstag, 23. November, 15.00 Uhr Eppelheim (Josephskir-
che mit Diakon Botsch)
Taufgespräch Mittwoch 13. November, 19.30 Uhr
Taufe Sonntag, 08. Dezember, 12.00 Uhr Eppelheim (Josephskir-
che mit Diakon Botsch)
Taufgespräch Mittwoch, 27. November, 19.30 Uhr
Taufe Samstag, 28. Dezember, 15.00 Uhr Pfaffengrund (Pfarrkir-
che mit Pfarrer Brandt) 
Taufgespräch Dienstag, 17. Dezember, 19.30 Uhr
Bitte beachten Sie also künftig für die Taufvorbereitung folgendes:
1) Nehmen Sie Kontakt mit einem unserer Pfarrbüros auf und 
melden die Taufe zu einem der angegebenen Termine an.
2) Bringen Sie dazu bitte eine Geburtsurkunde des Täuflings mit.
3) Reservieren Sie sich die beiden obligatorischen Termine für die 
Taufkatechese und das Taufgespräch
4) Machen Sie sich bitte Gedanken über das Patenamt. Ein(e) 
katholische(r) Taufpate/ Taufpatin ist Voraussetzung, es können 
auch mehrere benannt werden.
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Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund
Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 76 03 63, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Jehovas Zeugen 
Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch: 18.45 Uhr - Donnerstag: 19 Uhr parallel in deutscher 
Gebärdensprache - Freitag: 18.45 Uhr parallel in vietnamesischer 
Sprache.        
Samstag: 17 Uhr - Sonntag: 17 Uhr. Jeden 2. Samstag im Monat 
um 14 Uhr bibelerklärender Vortrag in vietnamesischer Sprache. - 
Sonntag 10 Uhr - parallel in deutscher Gebärdensprache.

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56, statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.

Do. 07.03. 20.00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert 
103

Sa. 09.03. 11.00 Kinderchor/Nachwuchsorchesterprobe in 
Mannheim, Moselstr. 6

So. 10.03. 10.00 Übertragungs-Gottesdienst durch Stamma-
postel Wilhelm Leber aus Stuttgart-Fellbach, 
in Heidelberg, Werderstr. 7

Do. 14.03. 20.00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert 
103

So. 17.03. 10.00 Gottesdienst durch Bischof Kaltschmitt in Hei-
delberg, Werderstr. 7

Mo. 18.03. 20.00 Jugendabend, Thema: Effective Prayer; 
Glaube und Werk in Heidelberg, Werderstr. 7

Star Search 2013  -  Es gibt noch Karten !
...... ist eine großartige Talentshow und wird Ihnen von den 
Schülern der Kursstufe 1 (Abitur 2014) des Dietrich-Bonhoeffer-
Gymnasiums am Freitag, 8. März und am Samstag, 9. März in 
der Rudolf-Wild-Halle in Eppelheim präsentiert. Einlass ist um 
19.00 Uhr, Beginn des Bühnenprogramms um 19.30 Uhr. 
Star Search feiert in diesem Jahr sein 20. Bühnenjubiläum, ein 
großartiger Anlass die vielfältigen Talente unserer Schüler zu 
bestaunen. Eingebunden in eine Rahmengeschichte gibt es u.a. 
Drummersolo, Tanzeinlagen, Gesang und Sketche - eine bunte 
Abendshow die Schüler aus allen Altersstufen für Sie zusammen-
gestellt haben. Wieviel Arbeit, Probenzeit und Planung in diesem 
Event liegt, bekommen nur wenige mit. Aber Sie haben die Mög-
lichkeit sich vom tollen Ergebnis dieser Mühen zu überzeugen.
Karten können unter der Nummer: 76 55 00 (Sekretariat des DBG) 
bestellt oder an der Abendkasse erworben werden (Erwachsene 
10,- Euro; Schüler 7,- Euro). Wir erwarten Sie!

Anmeldetermine für die 5. Klasse
Die Eltern der Schülerinnen und Schüler, die gegenwärtig die 
4. Klasse der Grundschulen besuchen, können ihr Kind zu folgen-
den Terminen bei uns anmelden:

Mittwoch, 20. und Donnerstag 21. März 2013, 
08.00 - 16.30  Uhr

Das Anmeldeformular können Sie vorab über unsere Homepage 
www.dbg-eppelheim.de herunterladen. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin über das Sekretariat unter dbg-
sekretariat@eppelheim.de oder unter der Telefonnummer: 765500

Die Humboldt-Realschule Eppelheim bittet um Beachtung 
folgender Termine:
Tag der offenen Tür 
Freitag, 08.03.2013         17:00 - 19:30 Uhr
Alle Interessierten, besonders die Schüler und Schülerinnen der 
4. Klassen mit ihren Eltern, sind herzlich eingeladen! Wir bieten 
neben einem abwechslungsreichen Programm die Gelegenheit, 
Schulgebäude, Fachräume und Lehrer kennenzulernen. Ihre 
Fragen werden bei Führungen durch das Schulgebäude gerne 
beantwortet. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Anmeldetermine für Klasse 5
Mittwoch, 20.03.2013, von 8 - 12 Uhr und von 13 - 16 Uhr
Donnerstag, 21.03.2013, von 8 - 12 Uhr und von  13 - 16 Uhr

Humboldt-Realschule

Anmeldung der Schulanfänger in Eppelheim, 
Schuljahr 2013/2014
Für Kinder, die zum 30. September 2013 das sechste Lebensjahr 
vollendet haben, beginnt die Allgemeine Schulpflicht, das bedeutet 
sie wurden zwischen dem 01. Oktober 2006 und dem 30. Sep-
tember 2007 geboren.
Anmeldetermine der 1. Klässler
Mittwoch, 13. März 2013 von 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag, 14. März 2013 von 9.00 – 13.00 Uhr
Anmeldetermine der Klasse 5 für das Schuljahr 2013/2014
Mittwoch, 20. März 2013 von 8.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag, 21. März 2013 von 13.00 -17.00 Uhr

Friedrich-Ebert-Schule

Die Kindergruppe „Stallhasen“ der Pfarrei St.Joseph Eppelheim lädt ein zum 
 
 

 

S a m s t a g, den 13. April 2013 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

 
E r n s t – K n o l l – H a l l e, Eppelheim 

(zwischen Rhein-Neckar-Halle und Hallenbad/Kegelhalle) 
 

 
 
 
 

Standgebühr: € 9,00 pro Wandplatz und € 8,00 pro Platz im Mittelbereich 
(Tische und Stühle sind vorhanden) Ständer: € 2,00. Mit der Anmeldung 
werden € 10,00 als Vorauskasse fällig (Verrechnung am Flohmarkttag) 

 
A n m e l d u n g  u n t e r: 

 
ulrike.ripper@gmx.de mit Angabe Ihrer Rückrufnummer 

 
Die Stallhasen-Eltern sorgen dafür, dass niemand hungrig oder  

durstig nach Hause gehen muss. 
 

Ein Teil des Erlöses ist für einen wohltätigen Zweck bestimmt. 
 
 

Die Veranstaltung steht unter der Schirmherrschaft des Bürgermeisters 
der Stadt Eppelheim Herrn Dieter Mörlein 

Herausforderungen im Umgang mit Pubertie-
renden
In der Veranstaltungsreihe "Im Gespräch" der Eppelheimer Fried-
rich-Ebert-Grund- und Werkrealschule geht es am Donnerstag, 
07. März von 19.00 bis 20.30 Uhr um das Thema "Pubertät". Als 
Referenten fungieren Priska Reitemeier, Diplom - Sozialpädago-
gin, und Gerald Frie, Diplom-Sonderpädagoge. Beide arbeiten für 
"pro familia Heidelberg" im Team Sexualpädagogik. Moderiert wird 
der Abend von Anne Rolschewski, Lehrerin der Friedrich-Ebert-
Schule. Alle Interessierten sind herzlich dazu eingeladen.
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Friedrich-Ebert-Grund- und Werkrealschule 
lädt am Donnerstag, 08. März 2013 ein zum 
"Tag der Offenen Tür"
Die Friedrich-Ebert-
Grund- und Werkreal-
schule lädt alle Eltern und 
die interessierte Öffent-
lichkeit herzlich zum "Tag 
der Offenen Tür" am Frei-
tag, 8. März von 15 bis 
18 Uhr ein. Besonders 
herzlich sind die jetzigen 
Viertklässler/innen der 
Grundschulen in Eppel-
heim und Umgebung und ihre Eltern eingeladen, um das Bildung-
sangebot der Werkrealschule kennenzulernen.
Um 15.00 Uhr begrüßt Verena Wittemer, die Rektorin der Friedrich-
Ebert-Schule, die Gäste. Danach stellen die Klassen im Schulhaus 
interessante Ergebnisse der Werkstattwochen vor, zum Beispiel 
zu den Themen "Fit for Fun", "Fliegen" oder der "Metropolregion 
Rhein-Neckar". Es gibt Aufführungen, Projekt-Präsentationen 
und Mitmachangebote für kleinere und größere Gäste. Auch in 
den zahlreichen Fachräumen, im Naturwissenschaftsbereich, im 
Computerraum, in den Technikräumen, im Musikraum oder in der 
großen Schulküche, können die Gäste erleben, wie die Friedrich-
Ebert-Schule mit modernen Unterrichtsformen alle Schüler/innen 
bestmöglich fördert.
Informationen gibt es für die Gäste auch zu den vielen Baustei-
nen der Berufsorientierung, die an der Friedrich-Ebert-Schule ganz 
groß geschrieben wird, sowie zum erfolgreichen FESCH-Konzept 
der Ganztagesschule. Darüber hinaus präsentiert sich der aktive 
Förderverein.
Rektorin Verena Wittemer, Konrektor Peter Brauch und das 
gesamte Kollegium stehen für Informationen und Fragen gerne zur 
Verfügung.
Auch für die Verpflegung ist gesorgt: Einzelne Klassen, der Eltern-
beirat und der Förderverein der Schule bieten Leckereien an.

Evang. Kindertagesstätte

Kommunaler Kindergarten

Exkursion zum winterlichen ,Via naturae' auf 
dem Königstuhl - Vorschüler als Naturforscher
Die Natur zu entdecken ist für Kinder in jeder Jahreszeit spannend 
- daher unternahmen die sechzehn Vorschulkinder des ,Friedrich-
Fröbel-Kindergartens‘ zusammen mit ihren Erzieherinnen am 
Aschermittwoch einen Ausflug zum winterlich verschneiten ,Via 
naturae‘ auf dem Königstuhl. 
Nach einer Brotzeit an der Bergbahnstation wanderten wir vom 
Fernmeldeturm auf dem Rundweg bis zum Parkplatz unterhalb des 
Märchenparadieses.
Auch wenn sich die meisten Waldtiere wie Dachs, Marder, 
Eidechse, Waldeule, Eichhörnchen, Specht und Ameise noch im 
tiefsten Winterschlaf bzw. -starre oder zumindest in der Winter-
ruhe befanden, konnten die Vorschulkinder entlang des ökologisch 
ausgerichteten und mit zahlreichen Bildtafeln bestückten Waldlehr-
pfades diese in Form von bunten Holzskulpturen kennen lernen 
und sich so in ihrer Fantasie ein lebendiges Bild des erwachenden 
Frühlingswaldes ausmalen.
An der Klangstation wurde die verzauberte Welt des Winterwaldes 
auch für die Ohren erfahrbar.
Die dicke Eisdecke auf dem Eisweiherweg verführte zudem zu 
manch einer Rutschpartie, die einem unweigerlich das Gedicht 
,Das Büblein auf dem Eise‘ von Friedrich Güll in Erinnerung rief: 
Gefroren hat es heuernoch gar kein festes Eis.
Das Büblein steht am Weiher und spricht zu sich ganz leis: 
„Ich will es einmal wagen, das Eis, es muss doch tragen.
Wer weiß!“
Da Büblein stapft und hacket mit seinen Stiefelein. 
Das Eis auf einmal knacket, und krach! schon bricht`s hinein.
In der Realität passierte dies dann aber doch nicht und alle kamen 
wohlbehalten und unversehrt wieder an der Bergbahnstation an, 
wo wir die schöne Aussicht ins Tal genießen konnten. Am Wald-
parkplatz wartete dann schon der Bus in Richtung ,Bismarckplatz‘ 
auf uns.

Die Polizei in der Villa Kunterbunt – gefahn-
det wurde nach den Maxis
Fasching war gerade mal einen Tag vorbei, als ein Polizist in den 
Kindergarten kam. Die Maxis versammelten sich in der Turnhalle 
und nahmen mucksmäuschenstill im Stuhlkreis Platz. Es war näm-
lich gar kein verkleideter Mann, sondern ein waschechter Polizist. 
Zuerst stellte er den Kindern Fragen wie z.B. „Was glaubt ihr denn, 
ist die Aufgabe der Polizei? “ Die Kinder waren sich sofort einig – 
das sind die, die Diebe fangen, Leute beschützen und eine Pistole 
haben. Das waren schon super Antworten – der Polizist erklärte 
darauf hin, dass die Polizei auch dafür da sei, Unfälle aufzuneh-
men,  den Verkehr zu überwachen oder auch Kindern zu helfen, 
die sich verlaufen haben. Außerdem sorgt die Polizei für Recht und 
Ordnung. Auch erzählte er Einzelheiten über seine Uniform z.B. die 
Sterne und warum es so wichtig ist, dass man die Polizei sofort 
erkennt. Dann erklärte er seinen aufmerksamen Zuhörern, welche 
Regeln im Straßenverkehr gelten und wie man sich auf dem Schul-
weg verhält.
Nach der theoretischen Einweisung ging es dann hinaus, um das 
Erlernte sogleich zu testen. Die Maxis übten die Überquerung 
verschiedener Straßen ihres Schulweges – ob mit oder ohne Ver-
kehrsinsel bzw. Ampel. Auch lernten sie, dass man nie die Straße 
zwischen parkenden Autos überqueren soll. Befindet sich ein ein-
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Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume

Kath. Kindergarten St. Elisabeth

Kinderbetreuung

Kernzeitmitarbeiter/innen für Plankstadt und 
Eppelheim gesucht
Der Postillion e.V. sucht für seine Kernzeitbetreuungen in Plank-
stadt und Eppelheim Mitarbeiter/innen für die Mittagsbetreuung, 
Ferien- und Krankheitsvertretungen.
In den Kernzeiten werden Kinder vor – und nach dem Unterricht 
mit kleinen Spiel- und Bastelangeboten betreut. In den Ferien wird 
den Kindern halbtags ein buntes Programm angeboten.
Wenn Sie Interesse an der Arbeit mit Kindern im Grundschulalter 

„Schnell weg – zwischen Panik und Gewis-
sen“ Zivilcourage kann man lernen 
Eine Veranstaltung im Jugendhaus Ketsch
„Was geht's mich an?", „Was kann ich schon tun?" und: „Gibt es 
da nicht andere, die für so etwas zuständig sind?"  Es sind immer 
die gleichen Fragen und Einwände, mit denen sich "Weggucker" 
rechtfertigen, die untätig Zeuge einer Straftat geworden sind.  In 
einem praktisch-pädagogischen Angebot besteht nun die Mög-
lichkeit sich in einer vertrauensvollen Atmosphäre dem Thema 
„Zivilcourage“ zu nähern. Durch den sinnvollen Wechsel von theo-
retischer Wissensvermittlung und praktischen Arbeits- und Trai-
ningseinheiten sowie durch direkte und ergänzende Informationen 
der Polizei wird auf ein lösungsorientiertes „Verhalten im Ernstfall“ 
hingearbeitet. 
Im Ernstfall sind Sie mit Aufregung und Herzklopfen als direkt 
Betroffene/r oder Beobachter/in mittendrin. Das Seminar bietet 
Ihnen ein Handlungsrepertoire, aus dem Sie schöpfen können.  Sie 
erlangen mehr Klarheit und Sicherheit im Verhalten als Beobach-
ter/in, Helfer/in und Betroffene/r in Gewaltsituationen. Das Semi-
nar macht Mut und vermittelt neue Impulse für lösungsorientiertes 
Handeln. 
Zielgruppe: Erwachsene Frauen und Männer sowie Jugendliche 
ab 16 Jahren 
Gruppengröße: 12 bis 18 Personen 
Termin: 27. März 2013 von 16 bis 19 Uhr 
Veranstalter: Kommunale Kriminalprävention Rhein-Neckar e.V., 
Polizeidirektion Heidelberg, Postillion e.V.
Anmeldung: Per Mail an andi.kroll@postillion.org

zelnes parkendes Auto am Straßenrand, soll man vor dem Auto 
die Straße überqueren, damit man von einem evtl. Fahrer gesehen 
wird. Das war ein ganz schön aufregender Vormittag und am Ende 
erhielten alle Maxis ihren Fußgängerausweis, mit dem sie nun rich-
tige Fußgänger sind. Also aufgepasst in Eppelheim  – die Maxis 
sind los….

haben, kreativ und bewegungsfreudig sind, sowie Kindern in ihren 
Ohren nicht lärmen, sondern begeistert „dabei“ sind, würden wir 
uns freuen von Ihnen zu hören.
Auskunft und nähere Informationen: Herr Kunitsch, E-Mail: lars.
kunitsch@postillion.org, Tel. 06220/52171-21.

Konrad-Adenauer Ring 8, 69214 Eppelheim, Tel. 0 62 21/76 58 08

Kurzberatung in Eppelheim
Kurzberatung ist ein Angebot unserer Stelle für Eltern aus Eppel-

Psychologische Beratungsstelle PBS
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CDU     www.cdu-eppelheim.de

Volkshochschule 
Brandneu: Das vhs-Programm!
2402.02 Osterfilzen
Osterhasen, Ostereier, Möhren, Eierwärmer u.v.m.
Am 21.03.2013, 18:30 – 21:30 Uhr
3201.03 Autogenes Training – Grundkurs
Ab 09.04.2013, 19:00 – 20:30 Uhr
5612 Erste Schritte am Computer
Anhand von Praxisbeispielen werden die grundlegenden Funktio-
nen des PC erlernt u. Technik-Ängste abgebaut.
Ab 10.04.2013, 18:00 – 21:00 Uhr
2126 Abenteuer Acryl
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
Ab 10.04.2013, 18:15 – 19:45 Uhr
5620.04 Tabellenkalkulation mit Excel 2010
Ab 11.04.2013, 18:15 – 21:30 Uhr
1741.02k Babysitterdiplom in Eppelheim
Für Jugendliche ab 13 Jahren
Am 13.04.2013, 10:30 – 15:30 Uhr
3226.03 Qigong
Entspannung und Gesundheitspflege
Am 20.04.2013, 10:00 – 13:15 Uhr
Infos und Anmeldung unter 911 911 und www.vhs-hd.de

Terminvorschau: Europa ist mehr als der EURO
Gerhard Startthaus, MdB ist am Dienstag, dem 12.03.2013 um 
20:00 Uhr unser Gastredner zu dem Thema „Europa ist mehr als 
der EURO“. Der CDU-Stadtverband Eppelheim lädt Sie sehr herz-
lich zu unserer Monatsveranstaltung ein. Treffpunkt ist wie immer 
das katholische Gemeindezentrum Franziskushof Eppelheim. 

SPD www.spd-eppelheim.de

MdB Lothar Binding startet mit grossem Ver-
trauensvotum in die Bundestagswahl
Auf dem Landesparteitag in Heilbronn unterstützten zahlreiche 
Delegierte unseren Abgeordneten Lothar Binding und wählten 
ihn auf Platz 7 der Landesliste. Er erhielt 273 von 307 gültigen 
Stimmen, ein beachtliches Ergebnis von 89%. Die Eppelheimer 
Delegierten Renate Schmidt und Elfi Thompson sehen in diesem 
Votum eine landesweite Anerkennung für seine politische Arbeit, 
und freuten sich ihm gleich einen persönlichen Glückwunsch aus-
zusprechen.

Ankündigung Kreisparteitag SPD Rhein-Neckar
Die Jahreshauptversammlung der SPD Rhein-Neckar wird dieses 
Jahr am 16.3. in der Bammentaler Multifunktionshalle stattfinden. 
Von 11-16 Uhr werden die Delegierten aus dem Rhein-Neckar-
Kreis sich zusammenfinden.
Neben der Neuwahl des gesamten Kreisvorstands mit MdL 
Thomas Funk an der Spitze stehen auch gewichtige Satzungsfra-

Maulbeerallee ade?
Grüne befürchten Zerstörung des alten Bahndamms und 
Ausbau der Leonie-Wild-Straße
Erholungsgebiete, die schnell zu erreichen sind, braucht jede 
Gemeinde. Der grüne Bahndamm ist so ein Gebiet. Er führt entlang 
der südlichen Bebauungsgrenze und ist eine der letzten natürli-
chen Flächen in Eppelheim. Den Menschen, die dort leben, dient 
er als Puffer zum lärmenden Gewerbegebiet. Bei schönem Wetter 
wird er von vielen Familien mit Kindern, Radfahrern und Joggern 
genutzt. Gleichzeitig ist er ein wichtiger Rückzugsraum für seltene 
Tiere und Pflanzen. 
Dieses Gebiet sehen die Grünen nun gefährdet. „Wir beobachten 
mit Sorge, dass der Bürgermeister die Bebauung des Bahndamms 
massiv vorantreiben will“, sagt Christa Balling-Gündling. „Er weiß 
natürlich, dass den Bürgerinnen und Bürgern der Bahndamm 
wichtig ist. Die Angelegenheit soll deshalb nach seinem Willen 
möglichst geräuschlos im Technischen Ausschuss entschieden 
und nicht im Gemeinderat öffentlich diskutiert werden,“ ergänzt die 
Grünen-Fraktionsvorsitzende. 
So wurden dem Ausschuss zuletzt Pläne für den Bau von Sozial-
wohnungen vorgelegt. Betroffen wären die Flächen westlich des 
Edeka-Parkplatzes. Das Gelände trennt das nördliche Wohngebiet 
vom Betonwerk. Schon im November lagen dem Gremium erste 
Pläne auf dem Tisch – damals für einen weiteren Verbrauchermarkt. 
„Nachdem sich das zerschlagen hat, versucht es der Bürgermei-
ster nun mit Wohnungen.“ Zwar habe der Ausschuss die Pläne 
vorerst gestoppt. Hier würden aber Begehrlichkeiten geschaffen.
„Der Bürgermeister versucht partout einen Fuß in die Tür zu bekom-
men,“ sagt die Sprecherin der Grünen im Gemeinderat.„Eine 
Bebauung dieses Teilstücks wäre nur der Anfang. Als nächstes 
würden dann die Bahnflächen am Wingertspfad erschlossen und 
natürlich die Leonie-Wild-Straße verbreitert.“ Nicht von ungefähr 
seien dem Bauausschuss zeitgleich Pläne für eine fünf Meter breite 
Autobrücke an der Leonie-Wild-Straße zum Beschluss vorgelegt 

worden. Balling-Gündling: „Damit wird dem Komplettausbau der 
Straße Vorschub geleistet. Wir brauchen aber keine breiteren Stra-
ßen, sondern Konzepte, wie wir den Verkehr reduzieren.“ 
„Wir lehnen eine Bebauung des Bahndamms entschieden ab. Mit 
dem Gelände ginge eine wichtige Fläche für die Naherholung ver-
loren. Das wäre letztlich auch das Aus für die Maulbeerbaumallee, 
die der Bürgermeister versprochen hat“, so die Grünen-Fraktions-
vorsitzende, die noch hinzufügt: „Nach dem Gewerbegebiet mit 
dem umstrittenen Hochregallager muss nun Schluss sein mit wei-
terer Verdichtung im Süden.“
Hintergrundinfos zu Bahndamm und Maulbeerallee
Der alte Bahndamm ist eine ehemalige Bahntrasse, die Heidelberg 
mit Schwetzingen und Speyer verband. Diese wurde auf einer 
historischen Achse angelegt, die zu Zeiten der Kurfürsten eine Ver-
bindung vom Schwetzinger Schloss bis zum Königstuhl herstellte. 
Aufgrund der vielen Maulbeerbäume, die damals die Straße säum-
ten, nennt man sie auch „Kurpfälzische Maulbeerallee“. 
Die Trasse ist heute wild bewachsen und teilweise als gesetzlich 
geschütztes Biotop ausgewiesen. In Eppelheim führt die Trasse 
von der Behelfsbrücke im Süden über den Radweg entlang der 
Leonie-Wild-Straße bis zum Edeka-Markt, den Sportplätzen und 
den Birkighöfen. 
Im Zusammenhang mit der Erweiterung der Firma Wild westlich 
der Kreisstraße sagte der Bürgermeister 2011 den Bürgern am 
Runden Tisch zu, den Bahndamm als Maulbeerallee zu erhalten. 
Er sollte Radweg werden und zugleich als Grünzone das angren-
zende Wohngebiet vor dem Gewerbelärm abschotten. 

Termine für Kurzberatung
Donnerstag, 21.03.2013,  Villa Kunterbunt Kindergarten, 
Heinrich-Schwegler-Str. 10,  69214 Eppelheim, Tel.: 76 50 82
Jeweils zwischen 9.00 und 11.00 Uhr, InteressentInnen melden 
sich bitte in dem entsprechenden Kindergarten.

heim und Umgebung und bedeutet schnell und unbürokratisch 
bei Erziehungsfragen fachlichen Rat zu bekommen. Die Beratung 
dauert 1/2 Stunde und findet anonym und ohne Wartezeit statt. 
Sollte sich im Laufe der Kurzberatung herausstellen, dass ein 
größerer Bedarf besteht, wird gemeinsam entschieden, was zur 
weiteren Unterstützung sinnvoll wäre. 
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AGV Eintracht 1844 e.V.

Jahreshauptversammlung am 17. März 2013
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2013 am Sonntag, 
den 17. März 2013, 16 Uhr, Vereinsheim Sole D’oro, Seestr. 52.
Wichtige Tagesordnungspunkte sind die Neuwahl des Gesamt-
vorstandes sowie die Ehrung verdienter Mitglieder. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
4. Genehmigung der Tagesordnung 
5. Bericht der Vorsitzenden 
6. Bericht der Schriftführerin 
7. Bericht der Schatzmeisterin 
8. Bericht der Kassenprüfer 
9. Bericht des Gebäudeverwalters 
10. Bericht des Dirigenten 
11. Satzungsänderung § 18 - Bestimmungen bei Vereinsauflösung
12. Entlastung der Vorstandschaft 
13. Bestellung eines Wahlausschusses 
14. Neuwahlen 
15. Anträge 
16. Verschiedenes 
17. Ehrung verdienter Vereinsmitglieder 
Anträge sind bis zum 10. März 2013 schriftlich bei der Vorsitzen-
den Hildegard Rühle, Jakobsgasse 16, Eppelheim, einzureichen. 
Alle Mitglieder des Vereins sind zu dieser Versammlung herzlich 
eingeladen. Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

ASV  www.ASV-Eppelheim.de

Jahreshauptversammlung 22. März 2013
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung am Freitag, 
dem 22. März 2013, um 19.30 Uhr, im ASV Clubhaus 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Protokoll der letzten Mitgliederversammlung 
3. Mitgliederstand – Mitgliederstatistik 
4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
5. Abteilungsberichte 
    a) Abteilung - Fußball 
    b) Abteilung - Judo/Ju-Jutsu 
    c) Abteilung - Kegeln 
    d) Abteilung - Leichtathletik und Turnen 
    e) Abteilung - Ringen 
    f) Abteilung - Tischtennis 
    g) Abteilung - Volleyball 
6. Kassenbericht 
7. Bericht der Kassenprüfer 
8. Entlastung des Schatzmeisters 
9. Aussprache über die Berichte 
10. Aktuelle Situation Rhein-Neckar-Halle 
11. Stand Sanierungsarbeiten Vereinsgelände 
12. Anträge 
13. Verschiedenes 
Für die Hauptvorstandschaft 
Heinz Schuhmacher           Karin Schneider              Bernd Binsch 
1. Vorsitzender                   Stellv. Vors.                    Stellv. Vors. 
Anträge zur Mitgliederversammlung sind schriftlich zu stel-
len und müssen bis spätestens 18. März 2013 beim 1. Vor-
sitzenden, Heinz Schuhmacher, Kirchheimer Str. 13, 69214 
Eppelheim, eingegangen sein.
Fitness- und Gesundheitssporttag 16. März 2013 Capri-
Sonne-Sporthalle
Beginn der Veranstaltung ist um  14.00 Uhr. 
Nach der Begrüßung ca. 14.15 Uhr, beginnen ab 14.30 Uhr im 

Halbstundenrhytmus  die einzelnen Mitmachangebote/Workshops.
In Halle 1 präsentieren wir Angebote im Bereich Fitness, wie  z.B. 
Bodyforming, Top in Form, Figurtraining, Powerfitness.
In Halle 2 finden sie Angebote aus den Bereichen Gesundheits-
sport und Senioren. Hier können sie sich informieren über Sturz-
prophylaxe, Fit ab 55, Rückenfit, Sport und Gesundheit.
Am Infostand können sie sich über das gesamte Sportprogramm 
des ASV informieren, sich Empfehlungen holen und eingehend 
beraten lassen. 
Wir laden unsere Mitglieder, sowie die gesamte Bevölkerung 
herzlich zu dieser Veranstaltung ein. Für Bewirtung wird bestens 
gesorgt.
ASV- Clubhaus
Die Neueröffnung des ASV Clubhaus findet am  Freitag, dem  
07. März 2013, um 17 Uhr statt.

ASV/DJK Fußball  

Landesliga-Team mit gelungenem Rückrunden-
auftakt! 
SG ASV/DJK Eppelheim - FC Dossenheim 2:1
Zu Beginn der Partie merkte man dem ASV die fehlende Spiel-
praxis an. Nur zwei Vorbereitungsspiele konnten aufgrund der 
schlechten Wetterlage bestritten werden. Es dauerte bis zur 
10. Spielminute ehe die Jungs von Trainer Andreas Stober zu ihrer 
ersten Torchance kamen. Die verwerte Kai Fischer prompt zur 1:0 
Führung für Eppelheim. Im Gegenzug hatte der ASV Glück als der 
Dossenheimer Körbel das Tor knapp verfehlte. Den verletzungsbe-
dingten Ausfall von Abwehrchef Dirk Baumann nutzten die Gäste 
zum 1:1 Ausgleich durch Harbarth, der einen Flankenball Volley 
nahm und Schippl im Eppelheimer Tor keine Chance ließ. Nach-
dem auch noch Torjäger Max Kümmerling in der 39. Spielminute 
das Spielfeld verlassen musste, waren viele Zuschauer skeptisch, 
ob es für die Jungs vom Wasserturm noch zu einem Sieg reichen 
würde.
Mit Beginn der zweiten Hälfte übernahm zwar Dossenheim 
zunächst das Kommando, konnte sich aber gegen die starke 
Eppelheimer Abwehr um Alexander Dirks und Sebastian Fenyö nur 
selten in Szene setzen. Eppelheim wurde von Minute zu Minute 
stärker und nachdem noch Kai Baumann und Patrick Fetzer schei-
terten, machte es Tobias Köbler nach schönem Zuspiel von Fetzer 
besser und erzielte in der 61. Spielminute die erneute Führung. 
Auch in der  Folgezeit hatte Eppelheim mehr vom Spiel und war 
dem Ausgleich näher als Dossenheim dem Ausgleichstreffer. In der 
Schlussphase konnten sich die Dossenheimer bei ihrem Torhüter 
Zunker bedanken, dass es beim knappen aber hochverdienten 2:1 
Heimsieg für Eppelheim blieb.
Trainer Stober sah den Sieg mit einem lachenden und einem wei-
nenenden Auge:"Natürlich freue ich mich über den verdienten Sieg 
und die geschlossene Mannschaftsleistung. Doch der mehrwö-
chige Ausfall von Dirk und Max wiegt schwer und wird auf Dauer 
wohl kaum zu kompensieren sein." 
Eppelheim
S. Schippl - D. Baumann (22. T. Köbler) - F. Köbler - Fenyö - Kieser 
- Fischer - Fetzer - Centinkaya (87. Zeh) - Dirks - Örum - Kümmer 
ling (39. K. Baumann)
Dossenheim
Zunker - Klauditz - Braun (74. Hallatschek) - Daub - Gärtner - Trei-
ber - Apfel - Ritter - Körbel - Dell - Harbarth
Vorschau Spieltag der Fußballjugend SG ASV/DJK Eppelheim
Heimspiel
Datum          Uhr        Jugend                Platz     Spiel-Paarung
08.03.13.      19          B-Jugend            DJK       SG ASV/DJK-  
            Eppelheim-FV Nußloch
09.03.13.      12.30     E-Juniorinnen      ASV      ASV-Eppelheim-  
                       SSV Waghäusel 
09.03.13.      13          D-Jugend            DJK      ASV-Eppelheim-  
              TB Rohrbach
09.03.13.      13.30     D-Juniorinnen      ASV      ASV Eppelheim-  
           TSV Amiticia  Viernheim
09.03.13      15          C-Juniorinnen      ASV      SGASV/DJK   
           Eppelheim-Polizei SV Mannheim
10.03.13.     11          B-Juniorinnen      ASV      SGASV/DJK   
                Eppelheim-SV Neckargerach      
Auswärtsspiel
09.03.12.       14.30   C-Jugend   VFR Walldorf 1-SG ASV/DJK 

gen auf der Tagesordnung. So sollen die Rechte der einfachen 
Mitglieder gestärkt werden, um die SPD noch mehr als Mitmach-
Partei zu positionieren. Ergänzt wird das Programm durch die 
Beratung von Anträgen.
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E-2 wird Gruppensieger 

Am 24. Februar war unsere E-2 nach Nußloch in die Olympiahalle 
gefahren, um ihre letzten 3 Verbandsspiele der Hallensaison zu 
bestreiten. Die Mannschaft wurde von Trainer Andreas Martin 
hervorragend eingestellt. So glückte im ersten Spiel gegen die 
SG Kirchheim ein ungefährdeter 2-0 Erfolg. Die Treffer erzielten 
Maurice und Ebou. VfR Walldorf war der nächste Gegner. Unsere 
Jungs schossen die Walldörfer förmlich aus der Halle. Mit 6-0 
deklassierte man den Gegner. Torschützen in diesem Spiel waren 
Leon, Maxim, Simon, Ebou und 2 Eigentore. Abschließend stan-
den wir dem Gastgeber vom FV Nußloch gegenüber. Trotz eines 
0-1 Rückstandes, ließen sich die Jungs nicht beeindrucken, son-
dern schlugen zurück. Zunächst gelang Lennart der 1-1 Ausgleich. 
Danach brachte Simon seine Farben mit 2-1 in Führung. Lennart 
war es vorbehalten mit seinem 2.Tor die Entscheidung zum 3-1 
Endstand herzustellen. Durch diese 3 Siege wurde unsere E-2 
Gruppensieger in der Halle bei 14 teilnehmenden Mannschaften!! 
Bilanz: 11 Siege, 2 Niederlagen!  Tolle Leistung von allen einge-
setzten Spielern in der Hallensaison!!
Spielerkader: Oliver Schlik (TW), Maurice Hagemeister (1), Ebou 
Ceesay (2), Simon Treiber (2), Lennart Reif (2), Leon Schlotthauer 
(1), Maxim Wagner (1), Luis Steiner.
Turnier E-1 in Kirrlach    
Am Samstag, 16. Februar hatte die E-1 ein Turnier in Kirrlach. Im 
1. Gruppenspiel unterlag man unglücklich mit 0-1 gegen FV 1912 
Wiesental. So standen die Jungs im 2. Spiel schon mächtig unter 
Druck. Dass sie damit umgehen können bewiesen sie, indem der 
Gastgeber mit 3-0 geschlagen wurde. Torschützen Timo und 2x 
Fabian. Im abschließenden Gruppenspiel gegen den SV 62 Bruch-
sal gelang ein deutlicher 5-0 Sieg. Die Tore schossen 3 x Timo und 
2 x Simon. Damit war die Zwischenrunde erreicht. Dort trafen die 
Jungs zuerst auf die DjK Feudenheim und mussten sich knapp mit 
0-1 geschlagen geben. Danach standen wir der Spvgg Ilvesheim 
gegenüber. Trotz leichter Überlegenheit zogen die Jungs am Ende 
mit 1-3 den Kürzeren und schieden aus. Den Ehrentreffer erzielte 
Simon. In beiden Matches spielten die Gegner überhart und sehr 
unfair, was von den Schiedsrichtern leider nicht geahndet wurde! 
Somit zogen sie unseren Jungs den Zahn. Trotzdem erreichten die 
Spieler am Ende einen prima 5.Platz von 12 Mannschaften!
Spielerkader: Max Mitzkewitsch (TW), Nic Uebele, Dominik Jaku-
bowski, Timo Rothmund (4), Simon Treiber (3), Leon Schlotthauer, 
Fabian Goebel (2). 
Erfolgreicher "Hallenkehraus" der E 2 - Junioren beim Spar-
kassen-Cup 2013 der DJK/FC Ziegelhausen-Peterstal in der 
Köpfelhalle 
Am Sonntag, 03.03.2013 rundeten unsere E 2 - Junioren mit 
ihrer Vorstellung die während der gesamten Hallensaison gezeig-
ten guten Leistungen mit der Teilnahme am Endspiel und einem 
2. Platz auf dem Siegertreppchen ab. Dabei wurden folgende 
Ergebnisse erzielt:
ASV/DJK  -  SpVgg Ketsch          3 : 1
ASV/DJK  -  VfB Leimen                1 : 0
ASV/DJK  -  VfB St. Leon               1 : 0
ASV/DJK  -  TSV Neckarau            4 : 0
Halbfinale:
ASV/DJK  -  ASV/DJK (3)              1 : 0
Finale:
ASV/DJK  - SV Karlsruhe-Beiertheim   2 : 4
Im Auftaktspiel legten unsere Jungen sofort mächtig los und ver-
schafften sich die Grundlage dafür, dass das Spiel den richtigen 
Dreh bekam, um erfolgreich das Turnier zu bestreiten. Mark strahlte 
bereits nach wenigen Minuten seine Torgefährlichkeit aus, als er 
eine Maßflanke von Finn per Kopf zur 1:0 Führung nutzte. Maxim 
setzte sofort nach und konnte mit einem Flachschuß auf 2:0 erhöhen.
Oliver erlebte seinen Auftritt, in dem er Gegner für Gegner aus-
spielte und den Ball zum 3:0 unhaltbar einschoss. Ketsch konnte 
zwar noch auf 1:3 verkürzen, aber weitere Chancen ließ die gute 
Defensive unseres Teams nicht mehr zu.
Leimen spielte außerordentlich deckungstreu und kämpfte um 
jeden Ball. So wurde diese Begegnung für unsere Mannschaft ein
Anrennen auf das Gehäuse von Leimen, die mit Mann und Maus 
verteidigten und nur versuchten den Ball aus ihrer Gefahrenzone 

heraus zu schlagen. Dennoch konnte Ebou sich auf der linken 
Seite durchsetzen und sein Treffer zum 1:0 bedeutete auch der 2. 
Sieg im zweiten Spiel.
Der VfB St. Leon (bis dahin ebenfalls noch ohne Niederlage) ver-
legte sich überwiegend auf seine gute Defensive und vertraute 
seinem sicheren Torhüter. Lange hielt dieses Bollwerk jedoch nicht, 
denn Oliver wurde glänzend freigespielt und sein Schuss landete 
zum 1:0 im Netz. Nach eine schönen Kombination über die linke 
Angriffsseite konnte Ebou den Ball zwar im Tor unterbringen, aber 
dem Unparteiischen blieb dieser Treffer wohl verborgen, denn er 
ließ einfach weiterspielen. So blieb es beim 3. Sieg im dritten Spiel.
Im letzen Spiel der Vorrunde hatten unsere Jungen wenig Mühe 
um gegen den TSV Neckarau erfolgreich zu sein. Zu überlegen 
war unsere Mannschaft und durch schön herausgespielte Doppel-
packs von Oliver und Mark war der 4:0 Erfolg gesichert und das 
Halbfinale erreicht.
Im Halbfinale lautete eine der Paarung: ASV/DJK - ASV/DJK.
Das Team unserer E 3 - Junioren Auswahl konnte sich u. a. gegen 
Mannschaften wie VfB Rauenberg - DJK/FC Ziegelhausen  und VfR 
Mannheim durchsetzen und traf nunmehr auf unsere Mannschaft. 
Es entwickelte sich ein tolles und interessantes Spiel, bei dem ein 
Spieler wirklich im “Focus” stand. Cem im Tor der E 3 - Auswahl. 
Cem hielt wirklich fast alles und brachte mit tollen Paraden die 
Stürmer unserer E 2 - Junioren fast zur Verzweiflung. Nur einmal 
mußte Cem nach hinten greifen, als Mark nach einer fulminaten 
Torraumszene den Ball über die Linie drückte und der 1:0 Sieg für 
das Finale reichte.
Gegner im Endspiel war die spielerische außerordentlich starke 
Mannschaft des SV Karlsruhe-Beiertheim. Die Aufgabe für unsere 
Jungen wurde dabei noch etwas schwerer, da zwei Spieler nicht 
mehr zur Verfügung standen und ein “Auswechseln” nicht mög-
lich war. Das Spiel begann für unserer Team sehr verheißungs-
voll, denn Ebou wurde bei einem Angriffsversuch im Strafraum zu 
Fall gebracht und Nic konnte per 9-Meter unser Team mit 1:0 in 
Führung bringen. Leider leistete sich die Mannschaft einige unnö-
tige “Patzer” und brachte den SV Karlsruhe-Beiertheim mit diesen 
Fehlern ins Spiel zurück. Nach dem 1:1 und einer 3:1 Führung der 
Karlsruher schöpften unsere Jungen nochmals Hoffnung als Ebou 
auf 2:3 verkürzen konnte, aber fast im Gegenzug schenkte man 
die Aufholjagd wieder her und am Ende mit 2:4 als 2. Sieger vom 
Platz gehen.
Dennoch konnte sich die Mannschaft für diesen Erfolg freuen und 
machte einmal mehr deutlich zu welcher guten Truppe sie bisher 
gereift ist.
Es spielten: Amadou Ceesay (TW), Oliver Schlik (4), Phil Gilatis, 
Nic Uebele (1), Maxim Wagner (1), Mark Kuhlmay (4), Ebou Ceesay 
(2) und Finn Münster

Einmal Gold und einmal Bronze bei 
den Baden-Württembergischen Meisterschaften
Am Samstag, den 23. Februar veranstaltete der Württembergische 
Judoverband die diesjährige Baden-Württembergische Meister-
schaft U15 der Jahrgänge 1999, 2000 und 2001 in der Sporthalle 
in Kirchberg. Ausrichter war das Judo Team Steinheim, gekämpft 
wurde auf 4 Wettkampfmatten. 
Für den ASV Eppelheim starteten die 4 Mädels Sarah Krauß -36 
kg, Fabienne Gleich -40 kg, Anabell Krauß sowie Kirstin Huber – 
44 kg. 
Sarah Krauß bekam gleich bei ihrem ersten Kampf die spätere 
Siegerin aus Heubach. Diesen Kampf musste sie nach der Ver-
längerung ganz dünn durch Kampfrichterentscheid abgeben. Nun 
hieß es über die Trostrunde vorkämpfen bis auf Platz 3, was ihr 
auch perfekt gelang. sie konnte ohne Probleme die kommenden 3 
Kämpfe für sich entscheiden. Platz 3 für Sarah Krauß. 
Bis 40 kg startete Fabienne Gleich, als jüngster Jahrgang, in einer 
stark besetzten Gruppe. Jedoch musste sie jeweils kurz vor Kamp-
fende die ersten 2 Kämpfe abgeben, was für sie leider das Aus 
bedeutete. 
Anabell Krauß – 44 kg im Pool A besiegte ihre ersten 2 Gegnerin-
nen relativ zügig und stand somit auch schon im Halbfinale. Hier 
traf sie auf die spätere Zweitplatzierte vom TSV Leinfelden, der sie 
kurz vor Kampfende unterlag. Im Kampf um Platz 3 konnte sie 
lange die Oberhand behalten, jedoch durch eine Unaufmerksam-
keit musste sie auch diesen Kampf abgeben. Platz 5 für Anabell 
Krauß. 

ASV Judo/Karate

Eppelheim
Die Fußballjugend der SG ASV/DJK Eppelheim würde sich über 
zahlreiche Unterstützung bei den Heim- und Auswärtsspielen 
freuen. 
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ASV Kegeln
Landesliga 1
SG G7/A9 Lampertheim I - SG ASV Eppelheim I             5533 : 5335
u.a. Frank Lenhard 932, Rainer Nord 928, Klaus Löhr 902
8.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/1
BKC Heidelberg I - Alemannia 74 ASV Eppelheim I      5294 : 5140
u.a. Hans-Jürgen Ries 945, Volker Sauer 929, 9.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2 A
Alemannia 74 ASV Eppelheim II – spielfrei, 7.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2 B
Frei Holz Plankstadt III - SG ASV Eppelheim II                  2529 : 2536
u.a. Uwe Schell 452, 3.Tabellenplatz
Kreisliga D
GH Eppelheim/Pfaffengrund II - SG ASV Eppelheim III  1534 : 1534
3.Tabellenplatz

Nach Personalproblemen keine Mannschaft 
mehr - Eppelheims Ringer vor dem Aus
Es wurde schon lange erwartet: bei der Technischen Tagung des 
Nordbadischen Ringer-Verbandes (NBRV) wurde es offiziell, als 
Klaus Beck, der 1. Vorsitzende des Fördervereins ASV-Ringen 
Eppelheim, mit "wir ziehen unsere Mannschaft zurück" das dro-
hende Aus für die Ringer des ASV Eppelheim verkündete.
Durch den Abstieg in die Landesliga und mit dem verbundenen 
Gewichtsklassenwechsel ist es dem ASV-Ringen nicht möglich, 
die fehlenden Gewichtsklassen zu besetzen. Für diese Liga müs-
sten die Eppelheimer die leichten Klassen 46, 50 , 55 und 60 kg 
besetzen.
Wir hatten in den letzten Jahren durch fehlende Initiative in der 
Jugendarbeit keine Ringer für die leichten Klassen. Uns fehlt ein-
fach die Jugend und auch die Leute, die sich um die Jugend küm-
mern (Jugendleiter fehlt).
Des Weiteren ist die Ringerabteilung des ASV seit längerem ohne 
Führung. Bernd Goth, der letzte 1. Vorstand, konnte aus berufli-
chen Gründen nicht mehr das Amt des 1. Vorstands ausfüllen und 
es fand sich niemand, der dazu bereit war. Die Mitstreiter sind in 
den letzten Jahren zu wenige geworden.
Nachdem vor 2 Jahren Uwe Schell nach Östringen wechselte 
und letztes Jahr Homajun Schabani-Ghasri nach Viernheim sowie 
unser 60 kg Mann Florian Rack in den Kader der Jugendnational-
mannschaft Ruby berufen wurde, ist unser bereits dünner Kader 
immer mehr geschrumpft.
Nach dem Abstieg wurde bereits Mohammad Kakapour abgewor-
ben, wodurch wir keine Mannschaft mehr stellen können.
Der ASV kann und will auch keine Ringer kaufen; dazu fehlen uns 
die finanziellen Mittel und es wäre auch nicht im Sinne des Ring-
sports, sich die Athleten zusammen zu kaufen.

ASV Ringen

Am fünften Spieltag für diese Saison ging es, wie beim letzten Mal, 
zum VFK Diedesheim. Mit vielen Spielern, unter anderem auch mit 
neuen aktiven Mannschaftsmitgliedern wie Marco Mand, fuhren wir 
in Vorfreude auf einen spannenden Spieltag los.
Der erste Gegner für diesen Spieltag war die SG Waldbrunn. Wir 
begannen mit einem klaren, sicheren und konzentrierten Spiel, so 
dass wir den ersten Satz schnell mit 15 Gegenpunkten für uns 
entscheiden konnten. Im zweiten Satz machten wir es aufgrund 
von anfänglichen Aufstellungsschwierigkeiten und einigen Anga-
benfehlern richtig spannend. Nachdem wir drei Satzbälle der SG 
Waldbrunn erfolgreich abgewehrt haben, gewannen wir schließlich 
mit 29:27. Im dritten Satz fanden wir wieder in unser Spiel zurück 
und gewannen diesen wieder schneller, so dass wir schlussendlich 
ohne einen Satz abzugeben, zwei Punkte sicherstellten.
Das zweite Spiel gegen Diedesheim forderte wie beim letzten Spiel-
tag 100%-ige Leistung und fand auf einem hohen Niveau statt. Im 
ersten und dritten Satz hatten wir viel Pech, kamen mit unseren 
Angriffen nicht durch und mussten beide Sätze an Diedesheim 
abgeben. Im zweiten Satz hatten wir mehr Glück und unser druck-
volles, sicheres Spiel wurde den ganzen Satz hindurch nicht unter-
brochen. Mit 25.15 konnten wir ihn souverän für uns entscheiden. 
Leider haben wir den vierten und entscheidenden Satz mit 25:23 
und somit das Spiel verloren. Wenn wir einige Punkte hinten lagen, 
haben wir es immer wieder durch unseren guten Zusammenhalt 
innerhalb der Mannschaft geschafft aufzuholen, auch wenn wir 
zwischendurch Fehler machten. Dieses Mal hat es leider nicht 
gereicht, um Diedesheim erneut zu besiegen.
Letztendlich sind wir mit der ersten Niederlage seit zwei Jahren 
nach Hause gefahren. Gegen einen Gegner auf Augenhöhe, wie 
den VFK Diedesheim, und nach einem Spiel mit einer sehr guter 
Leistung der ganzen Mannschaft, war es allerdings nicht so schwer 
die zwei Punkte abzugeben.

ASV Volleyball

Kirstin Huber – 44 kg im Pool B besiegte die Judoka vom JC Zütt-
lingen, Sportzentrum Kustusch, TSG Reutlingen und im Finale den 
Judoka vom TSV Leinfelden jeweils mit voller Punktzahl. Damit war 
Kirstin Huber Baden-Württembergische Meisterin U15. 
Ein erfolgreiches Wochenende für die ASV Mädels, da der zweite 
Titel sowie ein 3. Platz ganz dünn abgegeben werden mussten.

Mit Kenan Barkin hatte der ASV zuletzt einen Trainer, der höher-
klassig rang und der selbst noch in die Bresche sprang, "doch in 
Eppelheim ist die Jugend nicht mehr zum Ringen zu bringen".
Die aktuellen Athleten des ASV sind natürlich von anderen Vereinen 
stark umworben und es liegen etliche Angebote vor. Nur der harte 
Kern (Marc und Timo Rühle, Daniel und Dominik Beck, Manuel 
Engel, Philipp Kraus, Manuel Neumann, Patrik Goth) will eigentlich 
nicht von Eppelheim weg.
Wir werden weiterhin donnerstags Ringen freizeitmäßig betreiben.
Es bleibt nur noch die Hoffnung, dass sich - nachdem es Ringen 
in Eppelheim nicht mehr gibt - Helfer, Sponsoren und Mitglieder 
besinnen und auf eine Rückkehr der ASV-Ringer hinarbeiten. Der 
1. Vorstand des ASV-Ringen Förderverein Klaus Beck

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Ferienfreizeiten können bezuschusst werden! 
Der AWO Kreisverband Rhein-Neckar e.V. richtet überall in Europa 
Kinder-, Jugend- und Sprachfreizeiten aus. Über 30 Jahre Erfah-
rung im Bereich Kinder und Jugendreisen machen uns zu einem 
der Spitzenanbieter im Rhein-Neckar-Raum. Vielen Kindern wird 
durch finanzielle Zuschüsse aus Stadt- und Landkreisen das Mit-
fahren ermöglicht. Auch in 2013 können die Freizeiten wieder 
bezuschusst werden. 
Teilnehmer aus Mannheim, Heidelberg und dem Rhein-Neckar-
Kreis können Zuschüsse vom jeweiligen Jugendamt erhalten und 
so den Preis der Freizeit um bis zu 90% reduzieren. „Somit leistet 
die Politik einen wichtigen Beitrag zur Zukunft unseres Landes“, 
sagt Lila Sax, Abteilungsleitung der Abteilung Kinder und Jugend 
der AWO Rhein-Neckar. Die AWO Rhein-Neckar und ihre Orts-
vereine unterstützen Familien auch finanziell durch individuelle 
Zuschüsse, damit ihre Kinder im Sommer verreisen können. 
Dieses Jahr bietet der AWO Kreisverband Rhein-Neckar wieder 
eine gute Mischung aus Reisezielen in Deutschland und im euro-
päischen Ausland. Eine Lieblingsreise ist immer das Beachcamp 
Etruria in der Toskana. Strand, Sonne, Meer und ein tolles Pro-
gramm für Kinder. Auch für Jugendliche gibt es dieses Jahr wieder 
tolle Freizeiten in Kroatien, Italien, Spanien und Korsika.
Neu in diesem Jahr ist die College-Freizeit in Brighton während 
der Pfingstferien. Auch hier die Infos auf unserer Homepage. 
Eine besondere Freizeit ist die interaktive Freizeit nach London. 
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Kulturcafé vom 25.02.2013
Vor einer erfreulich großen Anzahl von Besuchern zeigte Herr K.H. 
Horstmann Dias von mehreren Touren „Rund um den Montblanc“. 
Zusammen mit einem Bergkameraden legte er auf teils spektaku-
lären Höhenwegen rd. 160 km zurück, fast immer auf einer Höhe 
zwischen 2000 und 2500 m. Es waren beachtliche Höhenun-
terschiede zu bewältigen, auch wenn manchmal Bahn, Lift oder 
Bergbahnen die Streckenlänge etwas abkürzten oder einfach den 
Aufstieg erleichterten.
Herr Horstmann verschwieg auch nicht manche Schwierigkeiten, 
z.B. mitunter abenteuerliche Übernachtungsmöglichkeiten und 
schnelle Witterungsumschwünge, die sowohl Sonne wie winterli-
che Schneeverhältnisse mit sich brachten.
Die schönen Landschaftsaufnahmen mit beeindruckenden Berg-
panoramen machten direkt Lust auf eigene Unternehmungen in 
diesem Gebiet – aber bei Kaffee und Kuchen war es doch um eini-
ges geruhsamer. 
Die Zuschauer bedankten sich mit lebhaftem Beifall.
Spaziergehgruppe
Hallo, Spaziergehfreunde! Am 13. März treffen wir uns wieder.
Wir fahren um 13.18 Uhr mit der S-Bahn Nr. 3 von Gleis 8 nach 
St. Leon-Rot und laufen nach Malsch, ca. 1 Stunde. Zum Vesper 
kehren wir in der Straußwirtschaft „Boess“ ein. 
Treffpunkt: um 13.10 Uhr in der Bahnhofshalle des Hauptbahn-
hofs. Bis bald, Christa Lucas.

Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im Keller 
im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang Rat-
hausvorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr. 
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18, 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: 
suchtberatung@stadtmission-hd.de

Blaues Kreuz

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            
Tel.: 794-155  Fax: 794-227            
Öffnungszeiten: Mo und Do 9-12 Uhr

Einladung zur DJK Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahl  des Gesamtvorstandes
Am Samstag, dem 13. April 2013, findet um 14.00 Uhr im DJK 
-Vereinshaus, Boschstraße 10. die ordentliche Jahreshaupt-
versammlung des Gesamtvereins statt.
Tagesordnung:
 1.  Begrüßung
 2.  Geistliches Wort
 3.  Totenehrung
 4.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
 5.  Genehmigung der Tagesordnung
 6.  Protokoll der Jahreshauptversammlung 2012
 7.  Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
 8.  Bericht des Schatzmeisters
 9.  Bericht der Kassenprüfer
10. Berichte der Abteilungen
      10.1 Jugend
      10.2 Fußball
      10.3 Basketball
      10.4 Damenturnen / Jazzgymnastik/Walking/ Seniorenturnen         
      10.5 Tischtennis
      10.6 Judo
      10.7 Kegeln
11. Entlastung des Vorstandes
12. Neuwahl des Gesamtvorstandes der DJK
13. Anträge
14. Verschiedenes

Deutsche Jugendkraft 

Gürtelprüfung bei den DJK-Judoka
Am 01.03 2013 fand die erste Gürtelprüfung diesen Jahres bei der 
DJK statt. 
Wie bei allen asiatischen Kampfsportarten gibt es auch im Judo ein 
Gürtelprüfungsprogramm. Das Prüfungsprogramm führt zu einem 
erheblichen Trainingsanreiz und sorgt dafür, dass nicht nur Kraft 
und Schnelligkeit für den nächsten Wettkampf, sondern auch das 
gesamte Technikrepertoire trainiert wird. Die Gürtelfarben stehen 
für die Graduierung des Judoka. Man unterscheidet die Kyu-Grade 
(Schülergrade) und die Dan-Grade (Lehrergrade). An der Farbe des 
Gürtels kann man den Ausbildungsstand des Judoka erkennen.
Jeder Anfänger beginnt mit einem weißen Gürtel. Nach entspre-
chender Trainingszeit kann er eine Prüfung ablegen. Dabei müssen 
je nach Höhe der Graduierung mehr oder weniger schwierige Fall-
techniken und Techniken mit einem Partner demonstriert werden.
Nach bestandener Prüfung hat der Judoka das Recht und die 
Pflicht, den Gürtel mit der seiner Graduierung entsprechenden 
Farbe zu tragen.
Als Faustregel kann man sich merken: Je dunkler die Farbe des 
Gürtels, um so höher ist der Ausbildungsstand des Judoka. 

Alle Judoka, die zur Prüfung angetreten sind, haben bestanden. 
Dies sind im Einzelnen:
Lisa Baumgarten  Gelb
Joshua Eshun  Gelb
Max Lawrence  Gelb
Nikita Rerich  Gelb
Elena Schefczik  Gelb
Luca Dean Schrödter Gelb
Daniel Biggins  Gelb-Orange
Franziska Aust  Orange
Allen ganz herzlichen Glückwunsch!
Achtung!!!
Neuer Qigong-Kurs  ab dem 8. April
Die DJK-Judoabteilung bietet ab dem 08. April in der neuen DJK-
Sporthalle, Boschstraße 10-12, einen neu beginnenden Qigong-
Kurs unter der Leitung von Frau Barbara Twardon an. Frau 
Twardon ist ausgebildete Lehrerin bei der Medizinischen Gesell-
schaft für Qigong Yangsheng Bonn.
Das Wort Qigong setzt sich zusammen aus „Qi“, das als „Lebens-
kraft“ interpretiert werden kann, und „gong“, das „ausdauerndes 
Üben“ oder auch „Übungsfertigkeit“ bedeutet. Qigong-Übungen 
umfassen Körperhaltungen und Bewegungen, Atemübungen und 
die geistigen Übungen der Konzentration und Imagination. Mit 

DJK  - Judo

Hier werden die Teilnehmer, begleitet von einer Muttersprachle-
rin und einer Englischlehrerin, zwei Wochen lang alles auf Englisch 
machen. In Lernkreisen am Nachmittag haben sie die Möglich-
keit, neue Vokabeln noch mal unter pädagogischer Anleitung zu 
besprechen.   
Weitere Infos unter www.awo-rhein-neckar-freizeiten.de oder tele-
fonisch unter Tel. 06201 4853-262.

Anträge zu Tagesordnung sind bis Freitag, dem 6. April 2013, 
beim Vorsitzenden Erich Kohler, Hildastraße 9a, schriftlich 
einzureichen.
Alle Mitglieder der DJK sind zu dieser wichtigen Versamm-
lung herzlich eingeladen.
Jugendversammlung der DJK
Am Samstag, dem 13. April 2013, findet um 13.00 Uhr (eine 
Stunde vor Beginn der Jahreshauptversammlung) die Jugendver-
sammlung mit Neuwahl des Vorstandes im DJK Clubhaus 
statt. Alle Jugendlichen der DJK sind dazu herzlich eingeladen.
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Qigong-Übungen können körperliche, seelische und geistige Funk-
tionen reguliert und gestärkt werden.
Qigong ist für alle Altersklassen geeignet. Die Kursdauer beträgt 
12 Stunden und die Kosten liegen bei 120.- Euro. Die gesetzlichen 
Krankenkassen übernehmen bei regelmäßiger Teilnahme bis zu 
80% der Kursgebühren. 
Kurszeit: montags, 17.45 Uhr – 19.00 Uhr
Anmeldungen ab sofort bei : Karin Mollet, Tel.: 76 77 14 , Elke 
Sommer, Tel.: 79 63 181 oder per mail unter mailbox@djk-judo-
eppelheim.de

Eppelheimer Carneval Club 

ECC sucht Nachwuchs für die Garden
Die ECC Garden sind fit und entspannt aus der Trainingspause 
zurück und freuen sich schon sehr auf die Vorbereitungen für die 
Campagne 2013/2014.
Auch über Verstärkung in den einzelnen Gruppen freuen sich die 
Aktiven des Eppelheimer Carneval Club immer sehr.
Wer also Zeit und Lust hat mal ein Probetraining mit zu machen, 
kann gerne einfach zu den u. g. Trainingszeiten vorbeikommen.
Krümel (3-6 Jahre) mittwochs  16.45 - 17.45 Uhr
Jugend (7–10 Jahre) dienstags  16.00 - 17.30 Uhr
Junioren (11-14 Jahre) dienstags  17.30 - 19.00 Uhr
Aktive (ab 15 Jahre) freitags  16.00 - 17.30 Uhr
Trainiert wird in der Rhein-Neckar-Halle, ehemalige Hausmeister-
wohnung.

Kampagnenabschlußausflug der ECC Garden
Um die Tänzer der ECC Garden für ihren Einsatz in der vergan-
genen Kampagne zu belohnen, lud das Trainer & Betreuer Team 
seine Tänzer auch in diesem Jahr wieder zum Kampagnenab-
schluß-Ausflug ein. Ein neues Ziel war auserspäht worden, es ging 
in diesem Jahr ins Ole-Ole nach Mannheim.
Die Freude war groß, als sich die Tänzerinnen der Krümel bis 
Juniorengarde am Sonntag, 03.03.13 um 10 Uhr trafen, um 
gemeinsam nach Mannheim zu fahren. Um allen Kindern gerecht 
zu werden und natürlich auch, um alle zeitgleich zum Ziel zu brin-
gen, wurde das Team tatkräftig von einigen Gardeeltern unter-
stützt.
Endlich angekommen wurde erst mal das ganze Gelände in 
Augenschein genommen und schnell hatte jede(r)seinen bevorzug-
ten Bereich gefunden. Die Highlights waren das Bungee-Trampo-
lin und das 5D-Kino, das für jede Altersklasse einen anderen Film 
parat hatte.  Die ECC-Kids nutzen das komplette Indoor-Gelände, 
ob die normalen Trampoline, den Vulkan und die zahlreichen ande-
ren Spielgeräte. Kurzum alle hatten einen riesen Spaß! Gegen 15 
Uhr brachte das Trainer & Betreuer Team "seine"  hundemüden 
Kinder wieder nach Hause. 

Januar und Februar sind vorbei und damit ist auch der Winterschlaf 
zu Ende – zumindest der „Schlaf“ der Öffentlichkeitsarbeit. Mit 
diesem Bericht will ich auf einige besorgte Anrufe reagieren, die als 
Inhalt hatten, dass ich keine Lust mehr hätte oder was Schlimmes 
mit mir passiert wäre. Aber es ist im Moment auch wirklich nix los 
und es passiert nichts Aufregendes, worüber es was zu berichten 
gäbe. Ein paar Mannschaften kämpfen derzeit in einer Hallenrunde 
um den Gruppensieg. Aber das passiert eher unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit. Das liegt vielleicht daran, dass wir in unserer Ten-
nishalle keine Zuschauertribüne haben. Das Zuschauen ist eher 
anstrengend und meist nur den Mannschaftsmitgliedern möglich.

Eppelheimer Tennisclub

Die Gruppe 47: Als die deutsche Literatur 
Geschichte schrieb
Unter der Schirmherrschaft des Förderkreises der Stadtbibliothek 
hielt Chrisiane Steffen, die Leiterin des Literatur- und Geschichts-
kreises, am 27.02.13 einen Vortrag über die „Gruppe 47“, auf der 
Grundlage des 2012 erschienenen, gut dokumentierten Buches 
von H. Böttiger zu diesem Thema. Ergänzend zog sie das Buch 
von Hans-Werner Richter „Das Etablissement der Schmetterlinge“ 
heran, das  sehr persönliche  Porträts von 21 Mitgliedern der 
Gruppe enthält.
Die erste Vorsitzende des Förderkreises, Dr. Elisabeth Dahlhaus, 
begrüßte die Anwesenden und würdigte in ihrer Einführung die 
Bedeutung der Gruppe 47 für die Wiedergeburt der deutschen 
Literatur nach der Nazizeit. Nun zum Vortrag:
Die Referentin unterschied drei verschiedene Generationen in der 
Entwicklung der Gruppe, die die deutsche Literatur etwa 20 Jahre 
lang dominierte und aus der neben vielen bekannten Schriftstellern 
zwei Nobelpreisträger für Literatur, Heinrich Böll und Günter Grass, 
hervorgegangen sind.
Die 1. Generation, geboren zwischen 1906 und 1918, aufgetre-
ten in der Gruppe zwischen 1947 bis 1952, hatte die Erfahrung 
des Krieges und der Gefangenschaft hinter sich. Die Gruppe war 
damals bewusst keine Organisation, sondern ein Freundeskreis, 
den Hans-Werner Richter und Alfred Andersch um sich geschart 
hatten. Es ging unkonventionell und spontan zu. Schon die Anfahrt 
durch die deutsche Trümmerlandschaft zu wenig komfortablen 
Tagungsorten, meist einfachen Landgasthöfen, war manchmal ein 
Abenteuer, die Beschaffung von Nahrungsmitteln nicht minder. 
Das hinderte die ausgemergelten Teilnehmer nicht daran, die 
Nächte durchzudiskutieren und durchzufeiern, so groß war das 
Bedürfnis, etwas von der verlorenen Jugend nachzuholen und an 
der Gestaltung eines demokratischen Deutschland durch das freie 
Wort mitzuwirken. Typisch für diese erste Generation waren neben 
den Initiatoren der Gruppe der schon im Jahr 1947 verstorbene 
Wolfgang Borchert mit seinem berühmten Heimkehrerstück „Drau-
ßen vor der Tür“ und Heinrich Böll mit der Schuldfrage: „Wo warst 

Freundeskreis Stadtbibliothek

Mit der letzten Post im Februar haben alle Mitglieder die Einla-
dung zur Mitgliederversammlung am 21. März um 19.30 Uhr 
erhalten. Dann ist es wieder soweit und der Vorstand bittet seine 
Mitglieder zur Jahresversammlung. Wie Sie aus dem Programm 
entnehmen können, sind neben den Rechenschaftsberichten der 
Abteilungen und den Zukunftsperspektiven auch einige Abstim-
mungspunkte vorgesehen. Da sind Sie als Mitglied jetzt gefragt. 
Deshalb meine Bitte an Sie: Nehmen Sie am Clubgeschehen teil 
und seien Sie bei der Versammlung dabei. Stimmen Sie mit ab bei 
den Plänen des Vorstandes und den Zielen des Vereins. Bestim-
men Sie einfach mit. Und ich verspreche Ihnen, das tut überhaupt 
nicht weh.
Ebenso mit der Post haben Sie wieder einen Jahreskalender des 
ETC erhalten. Dort haben wir die Jahrestermine rot eingezeichnet, 
um Ihnen einen groben Überblick zu geben. Diesmal haben wir das 
Ding gefaltet, damit es sogar in Ihre Tennistasche passt und Sie 
alle Termine schnell im Zugriff haben.
Vielleicht haben Sie schon einen Blick drauf werfen können. Wenn 
ja, dann haben Sie bestimmt auch festgestellt, dass gleich nach 
der Mitgliederversammlung der erste Frühjahrsputz am Samstag 
23. März ab 10 Uhr angesetzt ist. Und weil ein Arbeitstag nicht aus-
reicht, der eine oder andere Termin verregnet sein wird, haben wir 
insgesamt drei Samstage zur Platzvorbereitung vorgesehen. Das 
ist zwar wieder viel zu wenig, aber wenn viele mithelfen, schaffen 
wir das Gröbste. Auf die einzelnen Termine werden wir noch recht-
zeitig hinweisen. Wichtig ist, dass Sie diese Termine schon mal für 
den ETC reservieren. Sie können jedenfalls mit Ihrem Kommen viel 
bewegen und einen guten Beitrag leisten.
Besonders möchte ich auf die Fahrradtour am 1. April hinweisen. 
Das ist der Ostermontag und kein Aprilscherz. Bereits im letzten 
Jahr hatten wir zum gleichen Termin eine Rundfahrt mit dem Draht-
esel angeboten. Das wollen wir in diesem Jahr wiederholen. Und 
wenn es an Ostern wieder regnen sollte, dann finden wir auch in 
diesem Jahr einen Ersatztermin – versprochen. Zu dieser Veran-
staltung werden wir ebenso noch einmal erinnern. Aber vormerken 
sollten Sie sich diesen 1. April schon mal. Und bitte nach dem 
Radeln nicht wieder die Behauptung: „Des hab isch net gewusst“. 
Also bleiben Sie weiterhin neugierig.
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Du, Adam?". In diesen für die Autoren finanziell sehr schwierigen 
Jahren war der Rundfunk durch Vergabe von Aufträgen für Hör-
spiele und Essays eine wertvolle Stütze.
Mit der 2. Generation, geboren zwischen 1920 und 1930, in der 
Gruppe aufgetreten zwischen 1953 und 1962, verändert sich 
der Charakter und die Größe der Gruppe. Frauen, Dichterinnen, 
kommen dazu (Ilse Aichinger und Ingeborg Bachmann) und aka-
demisch gebildete Kritiker (Walter Höllerer, Walter Jens). Sehr 
dominante Persönlichkeiten wie die gleichaltrigen Schriftsteller und 
Rivalen Martin Walser („Ehen in Philippsburg“) und Günter Grass 
(„Die Blechtrommel“) treten auf, auf der Kritikerseite Marcel Reich-
Ranicki und Hans Mayer. Die Autoren  verdienen gut, die Tagungs-
orte werden nobel. „Die Tagungen sind ein Event der deutschen 
Literaturszene“, schreibt Böttiger. 20 Prozent sind Schriftsteller, 80 
Prozent Manager, Kritiker, Verleger und Pressevertreter. 1959 ist 
die Gruppe auf der Höhe ihres Einflusses.
Mit der 3. Generation, geboren zwischen 1932 und 1944, eingetre-
ten zwischen 1962 und 1967, prägen zunächst unmerklich, dann 
immer deutlicher politische Themen die Tagungen und verdrängen 
am Schluß die Literatur. Die Berliner Mauer 1961, die Kubakrise 
1962, der immer erbitterter geführte Vietnamkrieg, 1968 die Revolte 
der Studenten und die Zerschlagung des „Prager Frühlings“ durch 
sowjetische Truppen beherrschen die Diskussionen. Sie führen 
zu einer Spaltung zwischen den der SPD nahe stehenden (Rich-
ter, Grass) und den eher linken, mehr oder weniger marxistischen 
Gruppen zuneigenden Schriftstellern (Fried, Weiss, Enzensberger). 
Die Verlegung der Tagungen zunächst nach Berlin, dann nach 
Schweden und schließlich nach Princeton ist eher ein Symbol der 
zentrifugalen Tendenzen als der Weltöffnung. Von außen kommt 
Druck von konservativer Seite: Bundeskanzler L.Erhard bezeich-
net die Schriftsteller als „Pinscher“. Die Teilnehmerzahl wächst und 
wächst, die Kommerzialisierung des Buchgeschäfts fordert ihren 
Tribut. Eine neue literarische Richtung, der Strukturalismus (ausge-
hend vom „nouveau roman“ in Frankreich) stellt den bisher gelten-
den Neorealismus in Frage. Hauptvertreter in Deutschland ist Uwe 
Johnson. Von der ursprünglichen Idee Richters ist nicht viel übrig 
geblieben, daran können auch neue Autoren wie Delius, Handke 
oder Born nichts mehr ändern. In der „Pulvermühle“ bei Waischen-
feld in der Fränkischen Schweiz 1967 ist die Gruppe der Auflösung 
nahe, aber erst zehn Jahre später ist es so weit.
Im Anschluß an ihren Vortrag illustrierte die Referentin die Rolle 
der Kritiker mit einem humorvollen Text von M. Walser, erschienen 
1962 in der „Zeit“.
Das Publikum war dem sehr engagierten und klaren Vortrag inter-
essiert gefolgt und so entwickelte sich ganz natürlich eine lebhafte 
Diskussion. Sie drehte sich hauptsächlich um die Frage, ob die 
Gruppe sich auch mit dem Mord an den Juden, der Shoa, aus-
einandergesetzt habe. Diese Frage sei damals verdrängt worden, 
lautete die Antwort, im Vordergrund stand das Kennenlernen der 
künstlerischen Produktion des Westens, der Aufbau demokrati-
scher Strukturen in Deutschland und der wirtschaftliche Wieder-
aufbau.
Dr. Dahlhaus dankte der Referentin für ihre sachkundigen Ausfüh-
rungen mit einem Blumenstrauß, den Besuchern für ihre Beiträge 
zur Diskussion.
Es war eine gelungene Veranstaltung, ein herzlicher Dank auch an 
die Mitarbeiter der Stadtbibliothek für ihre Hilfe bei der Vorberei-
tung.

Einladung zur Generalversammlung des Reitervereins 
Eppelheim e.V. am Freitag, den 22. März 2013 um 19.30 Uhr
im Reiterstübchen des Reiterverein Eppelheim.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung durch die 1. Vorsitzende
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der 
    Tagesordnung
3. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden 
4. Bericht des Hauptkassiers
5. Bericht des Kassenprüfers und Entlastung
6. Bericht des Sportwarts
7. Bericht der Jugendwartin
8. Aussprache über die Berichte
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Verschiedenes
Anträge zu Punkt 10 können nur bearbeitet werden, wenn sie bis 
zum 08. März schriftlich bei der 1. Vorsitzenden J. Kocher, Daim-
lerstr. 23, eingegangen sind.
Im Anschluss an die Versammlung ist ein gemütliches Beisammen-
sein mit Filmvorführung geplant.
Wir bitten um zahlreiches und pünktliches Erscheinen.

Reiterverein 

Keglerverein 1962 Eppelheim 

Ein denkwürdiges Derby
Bundesliga Männer, Frei Holz Eppelheim - VKC Eppelheim 
6031:6310. 200 Zuschauer erlebten eine denkwürdige Partie.
Der VKC Eppelheim gewann das Ortsderby gegen Frei Holz mit 
6310:6031, erzielte dabei Klubrekord, neue Auswärts-Bestleistung 
und Liga-Auswärtsrekord. Zudem erzielte Marlo Bühler mit fan-
tastischen 1112 Kegeln persönliche Bestleistung und Bahnre-
kord für  die Altersklasse U23. „Weltklasse“, hieß es von Mit- und 
Gegenspielern gleichermaßen, und die Zuschauer waren ebenfalls 
begeistert. Die Classic Arena kochte, als Bühler und Gunther Ditt-
kuhn auf der dritten Bahn jeweils 302 Kegel erzielten. „Das habe 
ich noch nie gesehen“, meinte Sportart Bernd Strauch ungläubig, 
und der Eppelheimer hat in vielen Jahrzehnten wahrlich unzählige 
Kegler erlebt. Die Zuschauer folgten fasziniert der Marlo-Bühler-
Show. 34 Neuner (das sind bei 200 Wurf alle 6 Wurf ein Neuner) 
fegte der 21-Jährige von der Bahn. Aber auch die anderen VKC-

Akteure zeigten tollen Kegelsport, ob Tobias Lacher, Gunther 
Dittkuhn, Daniel Aubelj oder Jan Jacobsen. Marlo Bühler musste 
hernach zahlreiche Hände schütteln. „Ich fühle mich gut“, meinte er 
gewohnt bescheiden nach seiner Galavorstellung. Frei Holz nahm 
die Derby-Niederlage völlig gelassen hin. Manuel Mahler glänzte mit 
1050 Kegeln, Christian Brunner erzielte mit 1051 Kegeln eine neue 
Bestleistung. Nach der Partie saßen die Spieler einträchtig zusam-
men in einer Umkleide-
kabine. Vor Jahren war 
das noch undenkbar. „Ein 
Beweis, dass beide Klubs 
aufeinander zugehen und 
alte Missstimmungen 
ausgeräumt sind“, sagte 
FH-Sportvorstand Chri-
stian Hopp-Klingbeil.
Frei Holz: M. Mahler 1050, 
J. Schneider 1000, K.  
Schneider 1002, Stolze 
943, Hörner 985, Brunner 
1051.
VKC: Goldbach 973, 
Lacher 1068, Aubelj 
1055, Bühler 1112, Ditt-
kuhn 1068, Jacobsen 
1034.
Marlo Bühler glänzte 
mit unglaublichen 1112 
Kegeln.
(Foto: Marco Goldbach)
Die nächsten Spiele, 
Freitag, 19 Uhr: VKC Eppelheim – Rot-Weiß Sandhausen; Sams-
tag, 12.30 Uhr: SKK Alt-München – Frei Holz Eppelheim.

Verleihung des Kurpfälzer Sängerpreises 
(Verein des Jahres) an den Sängerbund Ger-
mania Eppelheim
Bei der diesjährigen Versammlung des Chorverbands Kurpfalz Hei-
delberg e.V. wurde der Sängerbund Germania mit dem Kurpfälzer 

30 Jahre Skiclub Eppelheim, 30 Jahre Spaß im Schnee. Das muss 
gefeiert werden und ihr könnt live dabei sein. Wir fahren wieder 
zum Feldberg.
Schnell anmelden, denn die ersten 10 Kinder oder Jugendlichen 
kommen kostenlos mit, nur in Begleitung eines Erwachsenen!!!
Fahrt am 16. März 2013
Anmeldung unter: 76 36 71, Kosten: 20 Euro pro Person

Skiclub

Sängerbund Germania
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Sängerpreis ausgezeichnet. Der Kurpfälzer Sängerpreis würdigt die 
Gesamtleistung eines Gesangvereins, nicht nur die musikalischen 
Leistungen, sondern auch den Erfolg des Vereins als Ganzes.
Bewertet wurde die Vereinsarbeit der letzten beiden Jahre. Kri-
terien waren u.a. die Durchführung von öffentlichen Konzerten, 
Mitgliedergewinnung, Kinder- und Jugendchorarbeit, Kooperation 
Schule und Verein, Öffentlichkeitsarbeit und viele weitere Punkte.
Vom geschäftsführen-
den Vorstandsteam 
nahmen Eveline Huber 
und Thomas Hübler 
diese Auszeichnung 
entgegen. In ihren Dan-
kesworten gingen sie 
auf die Vereinsarbeit der 
letzten beiden Jahre ein. 
Hoben die Vielzahl der 
Konzerte, insbesondere 
das Kooperationskon-
zert „Lobgesang“, das 
gemeinsame Weih-
nachtskonzert und 
die Durchführung der 
Eppelheimer Chornacht 
hervor. Aber auch die 
erfolgreiche Kooperation mit dem Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium 
und die Entwicklung der heutigen Chorvielfalt mit Kinderkammer-
chor vocalini, Kammerchor young vocals, joyful voices und den 
Traditionschören wurde thematisiert. Auch die Nachhaltigkeit 
wurde betont, denn nur mit schnellen Projekten kommt kein lang-
fristiger Erfolg.
Dieser Preis motiviert zum Weitermachen und zur Verteidigung 
dieses Titels in zwei Jahren. Er bestätigt die Vereins- und Vor-
standsarbeit der letzten Jahre. Danke an Alle, die zu diesem Erfolg 
beigetragen haben. Auf eine besondere Namensnennung möchten 
wir bewusst verzichten, denn es wurde der Sängerbund Germania 
Eppelheim e.V. in seiner Gesamtheit ausgezeichnet.

Einladung zur Jahreshauptversammlung und 
Kreismeisterschaften
Die Schützenvereinigung 1912/13 e.V. lädt alle volljährigen Mitglie-
der zu ihrer Jahreshauptversammlung am Sonntag, 17.03.2013 
ab 15:00 Uhr im Schützenhaus in der Rudolf-Wild-Str. 135 in 
Eppelheim ein.
Desweiteren teilt die Schützenvereinigung mit, dass an folgen-
den Terminen auf der Standanlage die Kreismeisterschaften des 
Schützenkreises 05 Heidelberg stattfinden werden.
20.04.2013 ganztägig  
21.04.2013 ganztägig  
27.04.2013 ganztägig  
28.04.2013 ganztägig  

Schützenvereinigung

Ergebnisse und Berichte:
Samstag, 02. März 2013
Landesliga: TVE – HSG St Leon/Reilingen   34:20 (15:10)
Selbstbewusstsein getankt
Nach drei Niederlagen in Serie gewann der TV Eppelheim gegen 
den Tabellenletzten, die HSG St Leon/Reilingen, mit 34:20 (15:10) 
und hat sein etwas angeknackstes Selbstvertrauen wiederher-
gestellt, während sich die Gäste wohl endgültig mit dem Abstieg 
abfinden müssen. Dabei spielten sie wie wohl in den meisten Spie-
len zuvor zu Beginn gar nicht wie ein Absteiger und hielten das Spiel 
bis zum 5:5 offen. Als Eduard Heier nach 15 Minuten eine Auszeit 
nahm, um seiner schon im Vorfeld auf 10 Spieler geschrumpften 
Mannschaft eine Verschnaufpause zu gönnen, betrug der Vor-
sprung immer noch nur zwei Tore. Doch die Pause tat gut, mit der 
zweiten Luft zog der TVE innerhalb der nächsten 8 Minuten von 8:7 
auf 13:7 davon, da nützte auch die Auszeit der Gäste vier Minuten 
vor dem Halbzeitpfiff nicht mehr viel, der TVE nahm einen 5-Tore-
Vorsprung mit in die Pause.
Nach dem Wechsel glich das Spiel dem Anfang der 1. Hälfte. Bis 

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

zum 18:14 hielten die Gäste das Spiel scheinbar offen, doch dann 
stand die wieder offensiv eingestellte Eppelheimer Abwehr besser, 
die gewonnenen Bälle wurden in Kontertore umgemünzt, ein 5:0 
Lauf  (23:14) und alle Zweifel über den möglichen Ausgang waren 
beseitigt. Nach dem 24:17 brach der Widerstand der Gäste völlig 
zusammen: Obwohl sich Trainer Daniel Pfisterer eingewechselt 
hatte, war der Sturmlauf des TVE nicht mehr zu stoppen, ein Kon-
tertor jagte das andere, innerhalb weniger Minuten stand es 31:17, 
die Differenz des Endstandes war erreicht. 
Für Eppelheim war dieser Gegner der richtige zum richtigen Zeit-
punkt. Weiterhin geschwächt, als neue Ausfälle kamen Steffen 
Müller und Jonas Spilger hinzu, ein zweiter Torhüter stand auch 
diesmal nicht zur Verfügung, konnte die Mannschaft sich wieder 
konsolidieren und in Abwehr und Angriff neu justieren. Martin 
Kriechbaum knüpft im Tor wieder an seine alte Form an und der
A-Jugendliche Patrick Brendel leistet schon hervorragende Dek-
kungsarbeit. Aber auch im Angriff setzt er als Mittelmann bereits 
Akzente. Sebastian Dürr macht wieder mit der Rolle des Rück-
raumspielers vertraut, und vor allem war Florian Hoffmann wieder 
dabei. Sein tolles Abwehrspiel auf der Spitze gibt ihm immer wieder 
auch die Chance, als erster in den Konter zu gehen und dann ist 
er kaum noch zu halten; 5 Tore im Schnellangriff sprechen für sich. 
Sehr stark operierte auch Simon Stroh am Kreis, der, wenn er nicht 
selbst einnetzte, oft nur durch Fouls gebremst werden konnte. 
Zwei der fälligen Siebenmeterwürfe wurden allerdings verdattelt. 
Regisseur und Torjäger Holger Hubert konnte sich heute ein wenig 
zurücknehmen, und einige Zeit auf der Bank verbringen, es lief 
auch ohne ihn. 
Sollte dieser Aufwärtstrend anhalten, könnte vielleicht auch beim 
nächsten Auswärtsspiel in Bammental ein Erfolg möglich sein. (we)
TVE: Kriechbaum; Hubert (8/1), Brendel (4/1), F. Hoffmann (7), 
Hoch, M. Hofmann (3), Schumacher (1), Prottung (3), Stroh (6), 
Dürr (2)
Weitere Spiele:
B-Jugend (männlich): TVE – PSV HD   24:27
C-Jugend (männlich) Talentliga: TVE – TSV Jöhlingen   21:23
Sonntag, 03. März 2013
C-Jugend (männlich) Talentliga: TVE – SG Pforzheim/Eutingen 
II   22:19
E-Jugend (männlich): TV Bammental – TVE   15:16 (6:7)
Gewonnen und doch verloren
Die E-Jugend des TV Eppelheim gewann das Auswärtsspiel in 
Bammental im Schlussspurt nach Toren mit 15:16 (6:7), hat aber 
nach dem Multiplikator das Spiel mit 120:96 verloren, weil Bam-
mental einen Torschützen mehr aufzuweisen hatte. Die Trauer dar-
über hielt sich jedoch in Grenzen, denn so waren alle Spieler zum 
Einsatz gekommen, auch die, die erst vor kurzem zur Mannschaft 
gestoßen sind. Kämpferisch war die Leistung des Teams hervor-
ragend, wenn es auch manchmal noch an Übersicht mangelt. Die 
wird sich jedoch bald einstellen, denn das Gros gehört dem jünge-
ren Jahrgang an und kann noch ein Jahr weiter zusammen spielen. 
(we)
TVE: Lars Schumaeker; Tim Krause (1), Simon Söhner (1), Nik 
Keller (5), Tim Mehr, Paul Schäfer, Alexander Brieger (1), Yannick 
Rutt (7), Finn Renz, Fabian Martin, Ben Keller (1)
D-Jugend (weiblich): SGH Waldbrunn/Eberbach – TVE   10:11
D-Jugend (männlich): TSV Meckesheim – TVE   22:18
4. Kreisliga (Männer 3): TV Bammental III – TVE III   32:20
2. Kreisliga (Männer 2): TSV Wieblingen II – TVE II   26:27 (12:15)
TVE behält im Derby knapp die Oberhand
59:45 zeigte die Hallenuhr an, als Steffen Wallberg sich ein Herz 
fasste und sich bei angezeigtem Zeitspiel durch die offene Wieb-
linger Deckung tankte und zum vor entscheidenden 27:25 einwarf. 
Danach fielen den TVE-Akteuren hörbar die Steine vom Herzen, 
denn die Partie beim abstiegsgefährdeten TSV Wieblingen war 
nichts für schwache Nerven, endete abaer mit 26:27 (12:15) posi-
tiv für den TVE.
Eppelheim musste im Vergleich zu den vorherigen Spielen auf 
Davie Henn verzichten, dafür konnte Moritz Eberwein nach Verlet-
zungspause wieder dabei sein. Der Gastgeber erhoffte sich durch 
ein Harzverbot einen „Zusatzjoker“ außerdem hatte Trainer Robert 
Krembsler sich viele Spiele der Eppler angesehen, sodass er seine 
Mannschaft gut vorbereiten konnte. Eppelheim wechselte zwi-
schen der bewährten 6:0 Abwehrformation und einer 5:1 Deckung, 
die im Training neu einstudiert wurde. Insgesamt stand auch dieses 
Mal wieder die Abwehr ordentlich. In der ausgeglichen beginnen-
den ersten Halbzeit war es auf Gastgeberseite Christian Hertel, 
der von Linksaußen Akzente setzte, auf Gästeseite war Kreisläufer 
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Rouven Schwegler kaum zu stoppen, er traf insgesamt elf mal. 
Über 6:6 (10.) erarbeitete sich der TVE eine 9:12 Führung in der 
20. Minute. Beide Teams verfügten über wenig Durchschlagskraft 
aus dem Rückraum, Wieblingen nahm auch Sebastian Metzler in 
Manndeckung. Beim 12:15 Pausenstand hatte der TVE ein wenig 
Glück, dass Wieblingen recht „schluderig“ mit seinen freien Chan-
cen umgegangen war, denn sie schafften es nicht zwei Siebenme-
ter und einen Konter im Tor unterzubringen, währenddessen der 
TVE fast alle klaren Chancen nutzte.
„Wir sind stark aus der Halbzeit gekommen und hätten das Spiel 
schon viel früher entscheiden können. Glück gehabt“, kommen-
tierte Matchwinner Steffen Wallberg. In der Tat hatte sich der TVE 
18:23 nach 45 Minuten abgesetzt und zwei Ballgewinne in der 
Abwehr leichtfertig per Fehlpass „weggeschmissen“. Wieblingen 
ließ sich nicht abschütteln und hatte beim 23:24 den Anschluss 
wieder hergestellt. Allerdings behielt Christoph Schneider von 
Linksaußen die Nerven und stellte den Zweitoreabstand wieder her 
(56.). Die erste spielentscheidende Szene fand in der 58. Minute 
statt, als Steffen Trautmann beim Stande von 24:26 zum Straf-
wurf antrat und an Konstantin Urbach im Eppler Kasten scheiterte. 
Danach hätte Eppelheim den Sack zu machen können, doch 
Christoph Schneider nahm sich einen Wurf aus dem Rückraum, 
der am Tor vorbeiging und Trainer Walter Müller die Sprache ver-
schlug. Dann traf Wieblingen im Gegenzug zum Anschluss (59.), 
danach folgte der besagte Alleingang von Steffen Wallberg.
Dies war der dritte Auswärtssieg in Folge, der erste Auswärtssieg 
ohne Harz seit über zwei Jahren und der fünfte Sieg in Folge. Die 
Mannschaft hat in der Rückrunde 10:2 Punkte eingefahren. Die 
Tabelle zeigt, was mit einer besseren Hinrunde möglich gewesen 
wäre: man steht nun auf Platz 4 der Tabelle. Nächste Woche fährt 
man zum Tabellenzweiten Walldorf, der derzeit groß in Form zu 
sein scheint (SA, 19 Uhr). Zur Erinnerung: Die Walldörfer hatte man 
in der Hinrunde mit 34:22 aus der Halle geschossen. (ku)
TSV: Richter, Röwekamp; Hertel (5), Knappe (4/1), Irion (1), Traut-
mann (3/2), Krembsler (3), Dörr (2), Müller (2), Jooß, Kösel, Jung D. 
(3), Jung S. (3). 
TVE: Urbach; Sauer (1), Schwegler (11/6), Wallberg (1), Metzler (3), 
Richter (3), Schneider (3), Schichtel (3), Eberwein (2), Schüssler.
Vorschau – die nächsten Spiele:
Samstag, 09. März 2013
Donnerstag, 07. März 2013
C-Jugend (männlich)  Talentliga: HG Saase – TVE, 17.30 Uhr, 
Sachsenhalle Hirschberg Großsachsen
Samstag, 09. März 2013
Landesliga (Männer): TV Bammental – TVE, 19 Uhr, Elsenzhalle 
Bammental
„Endlich wieder gewonnen“ lautete das einhellige Fazit im Lager 
des TV Eppelheim nach dem Kantersieg gegen das Schlusslicht 
HSG St.Leon/Reilingen II am vergangenen Samstag. Nach länge-
rer Durststrecke gelang es der Truppe um Ede Heier und Spieler-
trainer Holger Hubert - letzterer glänzte einmal mehr als Kopf der 
Mannschaft - nun also doch, dem eigenen Anhang mit einem cou-
ragierten Auftritt gegen einen allerdings schwachen Kontrahenten 
wieder einmal den spielstarken Handball zu bieten, der das Team 
bei zahlreichen Auftritten in der Hinrunde ausgezeichnet hatte. Ein 
solch famoses Spiel hatte der TVE beispielsweise auch bei der 
Vorrundenbegegnung gegen den TV Bammental, dem nächsten 
Gegner der Eppelheimer am kommenden Samstagabend (09.03. 
- Anpfiff 19 Uhr, Elsenzhalle), abgeliefert. 38:32 lautete das Ergeb-
nis damals für den TVE, allerdings konnte Coach Heier zu dieser 
Zeit noch aus der vollen Kadertiefe schöpfen, das ist bekann-
termaßen derzeit nicht möglich. Zudem ist Bammentals Trainer 
Holger Schwab als akribischer Arbeiter bekannt, der seine Truppe 
genauestens auf die Gegner vorbereitet, er wird seine Schlüsse 
aus der Hinspielpleite gezogen haben. Im Kader des gastgeben-
den TVB wird natürlich auch Janek Förch stehen, der Ex-TVE‘ler, 
den man nicht nur wegen der vielen Ausfällen immer noch allzu 
gerne in den Eppelheimer Reihen wüsste, und das, obwohl der 
sympathische Rückraumakteur derzeit bei seinem aktuellen Verein 
gar nicht so zum Zug kommt, wie es zu erwarten wäre. Bleibt aus 
TVE-Sicht zu hoffen, dass er seine zweifelsohne vorhandene Spiel-
stärke nicht ausgerechnet am nächsten Samstag wieder entdeckt, 
denn dann könnte es schwer werden, zwei Punkte aus der Bam-
mentaler Elsenzhalle zu entführen. (re)
2. Kreisliga (Männer 2): SG Walldorf – TVE II, 19 Uhr, Astoriahalle 
Walldorf
Sonntag, 10. März 2013
D-Jugend (männlich): TV Eschelbronn – TVE, 13.25 Uhr, Sport-

halle Eschelbronn
D-Jugend (weiblich): TVE – TSV Malsch, 12.15 Uhr, Capri-Sonne-
Sport-Center
E-Jugend (männlich): TVE – TSV Wieblingen, 13.30 Uhr, Capri-
Sonne-Sport-Center
B-Jugend (männlich): TVE – TV Bammental II, 16.30 Uhr, Capri-
Sonne-Sport-Center
1. Kreisliga (Damen): TVE – SGH Waldbrunn/Eberbach, 18 Uhr, 
Capri-Sonne-Sport-Center
4. Kreisliga (Männer 3): TVE III – TSG Ziegelhausen II, 19.45 Uhr, 
Capri-Sonne-Sport-Center

Erfolgreiche Badische Meisterschaften für 
Maximilian Walter
Innerhalb von 45 min gewann Maximi-
lian Walter (MJU18) bei den Badischen 
Hallenmeisterschaften in Ludwigshafen 
gleich zwei Medaillen. Nachdem Maxi-
milian über die 800 m nach dem Start 
mitten im Pulk laufen musste, konnte 
er sich zum Ende der 1. Runde Platz 
verschaffen und das Tempo erhöhen. 
Weitere zwei Läufer gingen das Tempo 
mit. Am Ende des Laufes musste er 
diese beiden Athleten vorbei lassen und 
durfte sich mit 2:09,37 min über Bronze 
freuen. Nach einer kurzen Regenera-
tionsphase begann dann der 4 x 200 
m Staffellauf. Mit seinen Teamkollegen 
der Startgemeinschaft von Heidelberg 
und Dossenheim machten sie einen 
fehlerfreien Lauf und profitierten vom 
Staffelverlust der favorisierten Staffel aus 
Karlsruhe. Mit knapp 10 s Vorsprung 
auf den 2. Platz wurden die Jungs Badi-
scher Hallenmeister. Clara Dimitrijevic 
(WJU18) hatte sich beim letzten Freiluft-
wettkampf 2012 im Dreisprung für die 
Badischen Hallenmeisterschaften quali-
fiziert. Nachdem das Abschlusstraining 
bei Schneefall und glatter Bahn auf dem 
TVE-Sportgelände nicht so gut gelaufen 
war, sah es bei den Badischen in der 
warmen Halle besser aus. Nach fünf 
Sprüngen lag Clara mit 9,52 m auf dem 
6. Platz. Im letzten Durchgang konnte 
sie ihre bisherige Bestleistung um 24 cm 
auf 9,78 m steigern und durfte sich über 
den 5. Platz freuen.

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de

Ayca Bicer holt sich Bronze
Nachdem Ayca Bicer (W14) beim Hal-
lensportfest in Walldorf die Qualinorm 
von 8,30 m mit 9,54 m im Kugelstoßen 
für die Badischen Hallenmeisterschaf-
ten klar übertroffen hatte, durfte sie 
in Ludwigshafen an den Start gehen. 
Im 1. Versuch kam sie gleich auf 9,21 
m, womit die Finalteilnahme mit den 
besten acht Athletinnen schon gesi-
chert war. Im 2. Durchgang landete 
die 3 kg schwere Kugel bei ihrer neuen 
Bestleistung von 9,70 m. Dies war an 
diesem Tag ihr weitester Versuch und 
Ayca durfte sich über die Bronzemedaille freuen. Im Hochsprung 
der W14 gingen mit Nadja Kimmel und Jacqueline Hildebrand 
gleich zwei Mädchen an den Start. Bei 1,40 m war dann leider 
bei beiden schon Schluss und beide belegten mit übersprunge-
nen 1,35 m gemeinsam den 7. Platz. Über die 300 m konnte sich 
Celine Schwab (W15) um über 3 s gegenüber ihrer bisherigen 
Bestzeit steigern und belegte mit 48,53 s den 11. Platz. In der 4 
x 100 m Staffel gingen wir mit den Mädels der Startgemeinschaft 
aus Waldorf an den Start. In der 1. Staffel starteten Ayca und Jac-
queline, dann mit 55,91 s den 9. Platz belegten. In der 2. Staffel 
missglückte leider ein Wechsel und sie wurde disqualifiziert. 



2110. Woche
08. März 2013

Zum Abschluss der Hallensaison steht nun noch das Hallensport-
fest in Reilingen an.

Freitag, 08. bis Sonntag, 17. März 2013
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Mo. 11. März 19.30 Uhr Krimilesung in der Stadtbibliothek, Marcus Imbsweiler Stadtbibliothek Stadtbibliothek 

Mi. 13. März 15-16.30 Uhr Fröhliches Osterbasteln Stadtbibliothek Stadtbibliothek

Fr. 15. März 20 Uhr LORIOTS "SZENEN EINER EHE" m. Hans-Dieter Willisch Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

Sa. 16. März 13 Uhr Inklusion findet Stadt - von Anfang an gemeinsam Rudolf-Wild-Halle Projektgr. Integration

16 Uhr ASV Fitness- u. Gesundheitstag Capri-Sonne-Sportcenter ASV

So. 17. März 15 Uhr Jahreshauptversammlung Schützenvereinigung Gasthaus Schützenhaus Schützenvereinigung

16 Uhr AGV Eintracht Jahreshauptversammlung Ristorante Sole D'oro AGV Eintracht

Ausstellungen

Dauer- 
ausstellung

z. d. Öff-
nungszeiten

Ausstellung mit Werken von Prof. Josef Walch zum 
Thema "Hase" Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

jeden 1. Frei-
tag im Monat 14-17 Uhr Besuchernachmittag im „1. Deutschen Hasenmuseum“ Wasserturm Stadt Eppelheim

Sportveranstaltungen

Sa. 16. März ab 13 Uhr Sportkegeln Landesliga 1, Bezirksliga 3/2B, Kreilsliga ASV Clubhaus SG ASV Eppelheim 1,2,3

So. 17. März ab 11 Uhr Sportkegeln Bezirksliga 3/1 und 3/2 ASv Clubhaus Alemannia ASV 1, 2

Veranstaltungskalender 2013

AVR

Restmüllbehälter geschlossen bereitstellen
Neben den BioEnergieTonnen und den Wertstofftonnen werden 
die Restmüllbehälter im Rhein-Neckar-Kreis alle 14 Tage geleert. 
Bei 4-Rad-Behältern besteht sogar auf Antrag die Möglichkeit einer 
wöchentlichen Leerung. 
In letzter Zeit wurde verstärkt beobachtet, dass die Restmüllbehäl-
ter so überfüllt werden, dass der Deckel nicht mehr zu geht. Die 
Folge ist, dass bei Wind der Müll die Straßen verschmutzt. 
Der Geschäftsführer der AVR Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH Alfred Ehrhard weist daher daraufhin, 
dass bei einer dauerhaften Überfüllung der Tonne das gewählte 
Volumen zu klein ist. Es besteht die Möglichkeit, eine größere 
Tonne bei der AVR zu bestellen. Die Restmüllbehälter gibt es in 
den Größen 80 Liter, 120 Liter, 240 Liter, 660 Liter, 770 Liter und 
1.100 Liter. Je nach Größe verändern sich die Grundgebühr und 
die Leerungsgebühr entsprechend. Denn wer für eine 80-Liter-
Tonne Abfallgebühren bezahlt, der sollte auch nur Müll für 80 Liter 
einfüllen und nicht dauerhaft mehr Leistung in Anspruch nehmen. 
Bei einem einmaligen Mehraufkommen an Müll gibt es Abfallsäcke 
für Restmüll, Biomüll und Wertstoffe, die es bei örtlichen Verkaufs-
stellen zu kaufen gibt. Mit dem Kauf dieser Säcke ist bereits die 
Leerung bezahlt. Der gefüllte und zugeschnürte Abfallsack wird bei 
der jeweiligen Leerung von der AVR mitgenommen. 

Künftig wird die AVR verstärkt darauf achten, ob Behälter mit offe-
nem Deckel bereitstehen. In Heidelberg und Mannheim werden 
Behälter mit geöffnetem Deckel nicht mehr geleert. Der Geschäfts-
führer der AVR betont, dass bisher im Rhein-Neckar-Kreis solche 
Überlegungen noch nicht vertieft wurden. Allerdings kann er sie 
aber auf Dauer nicht ausschließen, wenn einige Benutzer der 
Abfallentsorgung sich nicht an die Spielregeln halten.  
Behälterbestellungen nimmt die AVR telefonisch unter 07261/931-
202 oder im Internet unter www.avr-rnk.de entgegen. Auch im 
Serviceheft befindet sich auf Seite 9 eine Postkarte für die Behäl-
terausstattung.


